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Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Man hat mich gebeten, das Editorial zu schreiben mit einem Thema, über das ich
schon oft geschrieben habe. Es sollte aber anders sein, kein Tatsachenbericht,
keine Aufzählung nüchterner Daten usw.… also versuche ich es mal:
Es war an einem schönen Sommertag im Juli, als mich meine Freunde einluden zu
einer achtstündigen Autofahrt  ins Blaue! Wer kennt die Strapazen einer so lan-
gen Fahrt nicht besser als ich. Sollten sie doch dies fragwürdige Abenteuer genie-
ßen! Nun, die angenehme Übernachtung kurz vor Ort ließen uns die Mühen der
Fahrt dann doch  (fast) vergessen. Am nächsten Tag begegneten wir auf dem
beschwerlichen Fußmarsch mehreren fröhlich gestimmten Arbeitern aus Münster,
die den Weg - anscheinend für uns?- noch angenehmer gestalten wollten.
Schließlich  standen wir am Ziel, von der Sonne verbrannt, durstig und hungrig.
Zugegebenermaßen, das Ziel ist ein wunderschönes Gasthaus. Hier trafen wir auf
drei ganz unterschiedliche Gruppen. Zu unserer Überraschung 1. eine weitere
Gruppe aus Münster, die konzentriert die in grandioser Lage liegende Terrasse  zu
verschönern versuchte. Die zweite Gruppe saß auf derselben faul in der Sonne
und ließ sich von der dritten mit Speis‘ und Trank bestens bedienen. Und das alles
in vollkommener Harmonie! Nun verführt die Umgebung des Hauses tatsächlich
zu harmonischen Touren, und das Innere mit seinem Komfort ist selbst für uns
verwöhnte Flachländer bestens  geeignet. Der Wirt mit seinem Team scheint auch
im Tal höchste Anerkennung zu genießen.
Wieder zurück in Münster sprach einer der Teilnehmer (ein Arzt) von „wunder-
schönen für Herz und Kreislauf gesunden Tagen“. Ich will es ja nur zu gerne glau-
ben. Ein Anderer, pensionierter Studienrat, faselte davon, dass er seit Jahren
nicht mehr so schöne und interessante Tage gehabt hätte. Ich halte das für stark
übertrieben, aber was will man machen, Lehrer wissen sowieso alles besser.
Ach übrigens, ich vergaß es fast zu sagen: es handelte sich bei der beschriebenen
Reise um einen Ausflug zu unserem geliebten  Westfalenhaus; zufällig fand grade
ein sogenannter „Arbeitseinsatz“ statt.

Fröhliche Weihnachten
Rolf Henrichsen-Schrembs
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In eigener Sache:
Zuerst möchten wir uns bei Euch bedanken, für Eure Mithilfe
bei der Erstellung 
der Sektionsnachrichten „Münster Alpin“.

Hier eine Bitte: Es wäre super, wenn Ihr die Redaktions-
termine einhalten könntet, zwecks Planung des Heftes.

Sommerausgabe: 31. April
Winterausgabe: 31. Oktober

In Ausnahmefällen, um aktuell zu sein, ist ein späterer Ter-
min nach Absprache
möglich. Die Text-Dokumente bitte als DOC liefern (max.
2000 Zeichen).
Bilder bitte mindestens mit 1,5 MB (unbearbeitet).

Das Einreichen von Tourenberichten erfolgt ab sofort
über das Internet. Nähere Infos auf unserer Homepage.

Danke, die Redaktion.
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Aufbaukurs Hochtouren - oder  warum auch zum Besteigen      
des Pissoirs Steigeisen  notwendig sein können! 

7

So sehen Kurse in unserer Sektion aus:
Wir (Johannes und Ulrich) sitzen im
Mount-Blanc-Express von Martigny nach
Montroc-la-Planete und staunen über die
bahntechnische Meisterleistung, die Fran-
zosen und Schweizer hier in den Berg
gedengelt haben. Noch regnet es in Strö-
men, doch die Aussichten sind gut. Hans-
Eugen, unser topfiter Alterspräsident,
stößt dazu. Er hat schon drei Wochen
Alpen in den Beinen. Chapeau! 
Wir akklimatisieren uns im Hotel Olympi-
que, auch an Frankreich: Rotwein statt
Pinkus steht auf dem Tisch, bestellt mit
dem, was das Französisch im Hinterkopf
noch hergibt. Es klappt, wir schlafen gut
und tunken zum Frühstück ein Croissant in
den Kaffee, wie man es in Münster verge-
blich sucht.  

Das Thermometer zeigt 5 °C, aber die
Sonne strahlt mit uns um die Wette. Es
geht aufwärts, 1200 m, Ziel ist die Refuge
Albert 1er.  Dreieinhalb Stunden später
begrüßt uns Chief Commander Volker
auf’m Sonnendeck. Unter uns türmt sich
der Eisbruch des Glacier du Tour auf, hin-
ter uns ragen diverse Aiguillen in den
blauen Himmel. Jost hat seine Ausrüstung
auch nach oben gewuppt, wir sind kom-
plett. Es ist angerichtet für fünf Tage vis-à-
vis des Mont Blanc – zunächst aber kulina-
risch. Couscous mit Ente und Chorizo an
mediterranem Gemüse, davor eine Linsen-
suppe („gewagt, gewagt!“ denken wir,
aber die Befürchtungen verflüchtigen sich
schnell), hintendrein mit viel französi-
schem Charme gebackener Kuchen. Sind
wir im „Giverny“? Nein, aber entzückt,
auch von der neu renovierten, stylischen

Hütte und dem jungen, fröhlichen Team
um Paul, das alles wunderbar im Griff hat. 
Volker zückt den Zettel mit dem Wochen-
programm: Fünf Tage, fünf Touren. Das
klingt gut. Das Herzklopfen in der ersten
Nacht hat aber andere Gründe: Die
Matratzenhöhe liegt mit rund 2700 m
deutlich über dem Münsterland. Trotzdem
stapfen wir frohen Mutes zum Frühstück,
um 6 Uhr gehören wir zu den letzten.
Haben die vor uns alles abgeräumt? Volker
hatte uns schon gewarnt: das petit dejeu-
ner sei französisch. Ist es auch: Kaffee,
Cornflakes, Honigkuchen, Baguette mit
Marmelade.
Um 7 Uhr ist Abmarsch, na ja, einige
Minuten später. So mancher Ablauf will
noch optimiert werden. „Lose Rolle,
Selbstrettung mit Garda-Knoten, läuft?“.
Bei zweien von uns sind die Fragezeichen
größer als die Gletscherbrille. Also gibt es
1x1 des Alpinismus hochkomprimiert. Und
natürlich muss jeder in die Spalte. Das
treibt nicht nur den Puls in die Höhe,
sondern verschafft dem Gletscher auch
den nötigen Respekt. Damit und mit einem
abermals formidablen Dinner sind die
Grundlagen für den ersten Tourentag
gelegt. 
Es geht durch das Spaltenlabyrinth des
Glacier du Tour mit Ziel Bec rouge superi-
eur. Volker übernimmt nochmal das Kom-
mando, auf 3050 m schlagen wir ein.
Coolio, erster Gipfel. Zumindest ein klei-
ner, ungefähr wie der Vorbergshügel
gegenüber dem Teuto. Es ist erstaunlich
frisch, der Wetterfrosch war etwas zu opti-
mistisch. Wolken ziehen auf, also Rück-
zug. Wir stehen auf dem Gletscher, das

eben noch klare Ziel verschwindet im
Nichts. Zum Glück wärt der Spuk nicht
lange, es lichtet sich alles und wir sind um
eine wichtige Erfahrung reicher. 
Aber das sollte nicht die letzte für heute
sein. Wir steigen zum Gletscherbruch ab,
das Bier auf der Hütte scheint zum Greifen
nah. Denkste! Plötzlich Spalte vorne,
Spalte hinten. Gestern war Kinderfa-
sching, heute ist Ernstfall. Die Ansagen
von Volker werden entsprechend deutlich.
„Seil stramm halten! Oder wollt ihr euch
gegenseitig Karten mit schwarzen Rän-
dern schicken?“. Eisschrauben kommen
zum Einsatz, „Brücken“ werden gebaut,
über die wir uns sukzessive vorwärtsarbei-
ten. Am Ende sitzt der Prusikknoten und
den Sackstich dahinter vergisst fortan
auch keiner mehr. 
Damit wir den Rest des Tages nicht nur mit
leckerem Kuchen auf dem Sonnendeck
oder in den Fatboys herumlümmeln, gibt’s
Hausaufgaben: Routenplanung für die
Tour auf die Tête Blanche. „Aber nicht
über die Autobahn, sondern auf dem Win-
terweg, Freunde!“. Höhenmeter und Ent-
fernungen werden gemessen, Umkehr-
punkte definiert, aber Anseilpunkte
vergessen. Es kommt immerhin eine auf
dem Papier ganz clevere Planung dabei
heraus. Wir sind zufrieden. Es soll wolken-
los und warm werden, also 4.30 Uhr Früh-
stück, 5.30 Uhr Abmarsch. „Bonne nuit!“. 
Jost wird zum Chef de Mission bis zum
Gipfel ernannt. Wir stapfen los. Zunächst
halten wir stramm die berechnete Route
ein, es läuft gut. Die von uns vorgesehene
Direttissima ist aber doch steiler als
gedacht. Wir weichen auf die flachere,
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Fortsetzung:
scheinbar einfach zu gehende Mulde aus.
Denkste, alles voller Spalten, und zwar
ordentliche mit reichlich Platz für alle. Ent-
sprechend deutlich werden die Ansagen,
wenn die Seildisziplin mal wieder zu wün-
schen übrig lässt. Jost manövriert uns cool
und souverän durch das Spaltenlabyrinth
und bis auf den 3429 m hohen „Weißen
Kopf“. Uns zu Füßen liegt das verglet-
scherte Plateau de Trient und der Blick
reicht vom Eiger über den Grand Combin
bis zum Mont Blanc. Wow! Auf der „Auto-
bahn“ geht es in gut eineinhalb Stunden
durch feinsten Sulz zurück zur Hütte. Wir
haben Lust auf mehr. Und Hunger. Das
charmante Hüttenteam enttäuscht uns
nicht.
Volker grinst. Er hat eine Idee für den vor-
letzten Tag: die Umrundung der Aiguille
du Tour, zur Hälfte durch unbekanntes Ter-
rain, das wir mutmaßlich für uns alleine
haben. Hüttenchef Paul findet die Idee
spannend, wir sind gespannt, was da auf

uns zukommt. Mindestens zehn Stunden,
soviel steht schon mal fest. Die Wetteraus-
sichten? Wieder „Grand beau“, also früh
in die Heia. Der Wecker steht auf sport-
lichen 3.50 Uhr. 
Johannes schaltet auf der „Autobahn“
zum Col Superieur du Tour den Tempomat
ein. Es läuft rund und wir sind unter den
ersten am Col. Wir müssen uns also nicht
einreihen und keiner kann uns Steine auf
den Kopf rieseln lassen. Zufrieden blinzeln
wir in die Morgensonne und auf das
sanfte, strahlend weiße Plateau de Trient.
Die meisten Höhenmeter liegen schon hin-
ter uns. Kurz danach zweigen wir vom
Highway ab und stapfen über festen Firn
zum Pissoir.
Vorsichtig arbeiten wir uns nach oben, so
mancher Stein purzelt dennoch. Nicht
leicht, hier überhaupt verlässliche Blöcke
für die Sicherungen zu finden. Oben ange-
kommen strahlt Volker mit der Sonne um
die Wette: Die Mühe hat sich gelohnt, der
Abstieg auf der anderen Seite ist ent-

spannt, und wir blicken auf eine grandiose
Landschaft aus Eis und Fels und ein türkis-
blaues Seechen. Wir sind uns einig: Einer
der wunderbarsten Ausblicke ever! Da
schmeckt der Kuchen nochmal so gut. Gut,
dass wir vor rund acht Stunden davon
reichlich eingepackt haben. 
Frisch gestärkt nehmen wir noch die
Aiguille du Génépi  mit, auch um später
den gleichnamigen Liqueur auf der Son-
nenterasse genießen zu können. Dort
kommen wir schließlich nach zwölf Stun-
den glücklich und um viele Erfahrungen
und bleibende Eindrücke reicher an. Es
bleibt nicht bei einem Bier.
Die Motivation, die müden Knochen am
nächsten Tag wieder vor dem ersten
Krähen der Alpendohlen aus dem Bett zu
schwingen, ist begrenzt. Aber wieder ist
auf der Wettertafel in der Hütte nur eine
Sonne zu sehen. Blieben wir liegen, wür-
den wir es kurz danach sicher bereuen. Wir
geben uns einen Ruck und schalten um
5 Uhr die Stirnlampen an. 

Zweieinhalb Stunden später kommen uns
fast die Tränen, als wir wieder auf dem
Col Superieur du Tour stehen und sich bei
unglaublich klarer Sicht die gesamte
Prachtkulisse und endlich auch die
„Kirche“ des Matterhorns zeigt.  Doch wir
wollen das volle 360°-Kino. Das gibt es
nur auf dem Gipfel. Als inzwischen gut
eingespieltes Team geht es flott voran und
über die fußbreite Brücke über den  Berg-
schrund auf die felsige Gipfelpyramide.
Am gleitenden Seil sind wir schnell oben –
und haben den Gipfel und den grandiosen
Rundumblick für einige Minuten für uns
alleine. Der Hämmer! 
Die schmale Brücke über den Bergschrund
hält auch beim Abstieg und so sitzen wir
schon knapp zwei Stunden später wieder
auf der Sonnenterrasse und heben die Tas-
sen in den strahlend blauen Himmel.
Schöner könnte diese Woche nicht enden.
Volker, c’etait formidable, merci!

Johannes Wahl
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Hochtouren in den Urner Alpen
8. - 15. August 2015
Am 8. August 2015 trafen sich sieben
Bergfreunde unserer Sektion in Gadmen
im Haslital, um eine Woche in den Urner
Alpen zu verbringen. Der anspruchsvolle
Zustieg zur Voralphütte dauerte
fünf Stunden.
Ziel des nächsten Tages waren der Über-
gang über die Chelenalplücke und Susten-
limi zur Tierberglihütte. Über den Glet-
scher erreichten wir dann auch recht
zügig den Fuß der Lücke, doch  beim
Anblick des Bergschrundes und der Felsen
war klar, dass wir nur mit Hilfe eines Fixsei-
les und erheblicher Kraftanstrengung die
Höhe erreichen würden. Der Abstieg von
der Lücke und der Übergang über die
Sustenlimi waren dann unproblematisch.
Am nächsten Morgen starteten wir Rich-
tung Gwächtenhorn. Nach Zustieg über
den Gletscher geht es über einen Grat mit
Kletterschwierigkeiten bis II zum Gipfel,
den wir nach ca. vier Stunden erreichten.
Nebel und starker Wind hatten uns
zwischenzeitlich zu schaffen gemacht. 
Dienstag stand der Übergang zur Trifthütte
auf dem Programm. Bei strahlendem 
Sonnenschein konnten wir zunächst den

Vorder Tierberg ersteigen, um dann über
das wilde und düstere Tal „Zwischen Tier-
bergen“ über steilen Firn und Gletscher 
ins grüne und sonnige Tal der Trift abzu-
steigen. 
Am nächsten Tag konnten wir bei gutem
Wetter das zweite Gwächtenhorn (Trift)
und das Triftstöckli besteigen. Beeindru-
ckend dabei waren die großen Gletscher-
flächen und die noch sehr ausgeprägten
Brüche und Spaltenzonen, aber auch die
grandiose Aussicht in die Berner Alpen.
Am Donnerstag wollten wir den Maas-
planggstock besteigen. Der gezackte Gip-
felgrat mit Kletterei im oberen II. Grad bei
extrem brüchigem Fels hat uns dann auf
halber Strecke zur Umkehr veranlasst. Der
Abstieg über einen Seitenarm des  Triftglet-
schers führt mitten durch einen Gletscher-
bruch mit riesigen Spalten sowie über eine
sehr abenteuerliche Schneebrücke.
Das Gipfelziel für den letzten Tag musste
ausfallen und wir stiegen bei starkem
Sturm und Regen ab. Ein Höhepunkt dieses
Hüttenweges ist die Triftbrücke, eine Hän-
gebrücke mit 170 m Spannweite. Nach
einer letzten Nacht auf der Windegghütte
traten wir die Heimreise an. 

Norbert Siegel
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Die Göschener Hüttenrunde
6. - 12. September 2015
mit Rolf Henrichsen-Schrembs
Die fünfköpfige Trekkinggruppe reist per
Bahn und PKW nach Göschenen. Am
anderen Morgen geht es mit 9 kg Gepäck
auf dem Rücken los. Göschenen liegt auf
1100 m, unser Ziel für heute ist die
Salbithütte mit 1915 Höhenmetern. Der
Aufstieg ist relativ problemlos. 

Der Montagmorgen beginnt mit einem tol-
len Ausblick. Das Voralptal liegt noch im
Nebel, nur die Berggipfel ragen heraus.
Unser Ziel für heute ist die Voralphütte
(2126 m). Wir wandern auf dem Salbiter-
panoramaweg und überqueren eine Hän-
gebrücke. Für die anschließende Überwin-
dung der fast senkrechten Felswand sind
Leitern an der Wand befestigt. Die 50
Höhenmeter schaffen wir locker, nachher
wird es wieder einfacher.
Mit einer tollen Aussicht auf das Susten-
horn beginnt der nächste Morgen. Unser
heutiges Ziel ist die Bergseehütte
(2370 m). Wir gehen bis zum Hochschijen,

wo wir unsere Rücksäcke deponieren, um
den Bergseeschijen (2815 m) unbeschwert
zu besteigen. Nach einer kurzen Rast stei-
gen wir wieder ab. 
Das Wetter am Mittwoch ist wie an den
Vortagen, wunderschön. Das heutige Ziel
ist die Chelenalphütte (2350 m). Der Weg
führt uns über Schotter, Steinblöcke und
Granitplatten zum Ziel. 

Der Tag beginnt um
5.00 Uhr. Mit Stirn-
lampe steigen wir bei
fast wolkenlosem
Himmel zum Susten-
horn auf. So langsam
kommt die Sonne
durch. Es ist ein faszi-
nierender Anblick,
wie die Sonnenstrah-
len sich unter der
Wolkendecke spie-
geln. Wir wandern
bis zum Gletscher
und legen unsere
Sitzgurte und Steigei-
sen an. So erreichen

wir das Sustenlimit (3089 m). Das Wetter
wird schlechter und wir kehren um.
Freitag: Wir steigen über den Gletscher-
pfad  ins Chelenalptal ab und fahren mit
dem Bus bis Groüset. In dem Gasthof
Göscheneralp übernachten wir. Nach
einem ausgiebigen Duschbad sitzen wir in
der Gaststube und lassen die Woche
Revue passieren. 
Fazit: Es war eine ganz tolle Woche, eine
schöne, anspruchsvolle Wanderung  mit
einem souveränen Teamleiter und einer
tollen Harmonie in der Gruppe.   

Werner Nießing
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29. August - 6. September 2015
Ende August ging es in die Hohen Tauern.
Das Gebiet ist Nationalpark und beher-
bergt auf über 1800 km2 eine vielfältige
Fauna und Flora. Gewaltige von Glet-
schern geformte tiefe Trogtäler beherr-
schen das Landschaftsbild. Aufgrund die-
ser Charakteristik sind Unternehmungen
in diesem Gebirge von großen Höhen-
unterschieden geprägt. Die Vegetation
erstreckt sich über eine beeindruckende
Bandbreite an Vegetationsstufen. Von uri-
gen Zirbenwäldern bis hin zu Pionierpflan-
zen der Hochlagen ist eine immense Flora
vertreten. Auch die  Fauna spannt einen
großen Bogen der Vielfalt von Schneehüh-
nern bis Bartgeier und von Murmeltier bis
Steinbock. Dem Nationalpark-Gedanken
folgend gibt es in den Hohen Tauern eine
urwüchsige Kernzone und eine von Men-
schenhand gepflegte Kulturlandschaft in
der Außenzone.
Auf unserer Wanderung konnten wir die
Eigenheiten von Kern- und Außenzone ein-
drücklich erkunden.
Wir starteten im Habachtal, das für seinen
Mineralienreichtum bekannt ist. In einigen
der schwer zugänglichen Stollen wurden
wertvolle Smaragde gefunden, die auch
für die Kronjuwelen Verwendung fanden.
In dieser Außenzone wanderten wir durch
sanfte Almweiden und wurden Zeuge des
spätsommerlichen Schafabtriebs. Die
Schafe traten einige Steine los, so dass wir
Vorsicht walten lassen mussten.
In der Kernzone, deren Betreten durch auf-
fällige Holzschilder signalisiert wird, konn-
ten wir besonders eindrücklich am Larm-
kogel, am Übergang zwischen Thüringer
und Fürther Hütte, die Gletscherdimensio-
nen der Venedigergruppe bewundern. An

der Fürther Hütte angekommen, scheuten
sich einige Wagemutige nicht davor, bei
hohen Außentemperaturen im dennoch
eisigen Kratzenbergsee ein Bad zu neh-
men.

Bis dato bescherte uns Hochdruck ganztä-
gig sonniges, aber auch sehr heißes Spät-
sommerwetter. Für die darauffolgenden
Tage war eine massive Kaltfront angekün-
digt, so dass wir bereits früh von der
Fürther Hütte aufbrachen.
Weiter ging es dann über grobes 
Blockwerk zum Sandebentörl. Auf diesem
Teilstück war noch einmal volle Konzen-
tration gefordert, denn das Balancieren
über zum Teil sehr felsiges Terrain forderte
noch einmal Gleichgewichtssinn und Tritt-
sicherheit.
Mittags konnten wir die eisigen Flanken
der Hohen Tauern mit Großglockner und
dem nahen Großvenediger noch einmal im
gleißenden Sonnenlicht bewundern.
Das Wetter hielt sich den ganzen Tag und
abends im Venedigerhaus im
Innergschlöss konnten wir in der sicheren
Stube die herannahende Schlechtwetter-
front mit Blitz und Donner bestaunen.

Über die  Hohen Tauern

Der nächste Tag gab nicht viel her. Trübes
Wetter dominierte. Wir machten uns auf
Richtung Löbbensee, strichen aber kurz
unterhalb des Sees die Segel und begaben
uns wieder in die wohlige Wärme des
Venedigerhauses. Begleitet wurde unser
Rückweg von Donnergrollen.
Zwischenzeitlich hatten wir die Entschei-
dung getroffen, die Badener Hütte nicht
mehr anzusteuern, da der Wetterbericht
für diese Höhenlagen durchaus relevante
Neuschneemengen vorhersagte.
Am nächsten Tag gingen wir bei nicht
mehr ganz so aufbrausendem Wetter wei-
ter Richtung Prager Hütte. Zuvor hatten
wir uns vorgenommen, den Gletscherweg
Innergschlöss zu begehen. Bei dem
unwirtlichen wolkenverhangenen Gebirge
und den aufsteigenden Nebelschwaden
entstand eine packende Szenerie. Wir
näherten uns Schritt für Schritt den Glet-

schern des Großvenedigers und standen
bald unvermittelt vor einem Gletschertor,
aus dem donnernd die Wassermassen
schossen. Dann gelangten wir über far-
benfrohen Gletscherschliff auf den
Zustiegsweg zur Prager Hütte.
Am nächsten Morgen schauten wir aus
dem Fenster und konnten rund 10 cm Neu-
schnee begutachten. Der weitere Weg
über felsiges Terrain musste hier und da
erst noch gesucht werden. Nach dem Auf-
klaren konnten wir den Großvenediger
und seine Gletschertrabanten noch einmal
frisch eingezuckert bewundern.
Am Horizont ragte der Großglockner mar-
kant in den Himmel. Über dem Gipfel hatte
sich eine große Linsenwolke gebildet, cha-
rakteristisch für Föhnlagen mit hohen
Windgeschwindigkeiten. Unser Weiterweg
folgte dem
Gamslei-
ten, einem
kühn ange-
legten Pfad
in steiler
Bergflanke.
Wir stiegen
durch das
einsame
Tal des Vill-
tragenba-
ches ab
und
erreichten erneut das Venedigerhaus
Innergschlöss mit seiner heimeligen Atmo-
sphäre und großartigen Gastfreundschaft.
Am nächsten Morgen verließen wir die
Berge mit neuen tollen Eindrücken von
einem noch urigen und ursprünglichen Teil
der Alpen.

Michael Janocha
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Hast Du, haben Sie Interesse mit Gleichgesinnten in die Berge zu ziehen? 
Ein Reinschnuppern bei einer der Gruppen lohnt sich sicherlich.
Bergfreunde haben sich nach ihren Interessen zu Gruppen zusammengefunden.
Das Wort „Gruppe“ soll aber nicht Eindruck einer eingeschworenen Gemein-
schaft erwecken. Die Intensität der Beteiligung ist von Einem zum Anderen sehr
unterschiedlich und das ist auch gut so. Der Gruppenspiegel gibt einen Überblick
über die Interessenschwerpunkte und Aktivitäten der einzelnen Gruppen.

Unsere Gruppen

Familiengruppe

In unserer Familiengruppe unternehmen Mütter und Väter mit ihren Kindern (ab ca. 
3 Jahren) vielfältige Aktivitäten rund ums Bouldern und Klettern in der näheren und
weiteren Umgebung sowie Wanderungen im Hochgebirge.

Ansprechpartner: Thomas Burgmaier,  Münster
Tel. 0174 9131450, FTBurgmaier@gmx.de 

Die Jugendgruppen der Sektion Münster (JDAV)

Für Jugendliche zwischen 11 bis 14 Jahren.
Jugendleiter sind Franka, Franzis, Steffen, Lorenz, Patrik ,Jan-Luca und Hannes.

Infos:                                        jdavmuenster@gmail.com

Für Jugendliche zwischen 15 Jahren bis 18 Jahren.
Jugendleiter sind Anna und Benjamin.

Ansprechpartner: Anna Steinig, annasteinig@web.de

Genauere Beschreibungen siehe Seite 37!

Bergwandergruppe

Sie unternimmt Bergwanderungen in den Alpen sowie Mittelgebirgswanderungen in 
der näheren und weiteren Umgebung der Sektion. Dabei sind Wanderungen im Ausland 
oder auf Inseln wie z.B. Mallorca eingeschlossen. In der Regel wird einmal monatlich an 
einem Wochentag eine Wanderung von ca. drei Stunden durchgeführt, die auch
Ausstellungen, Gartenschauen, Weihnachtsmärkte und Betriebsbesichtigungen 
beinhalten kann. Interessenten sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner: Manfred Besse, Lange Ossenbeck 6, 48151 Münster
Tel. 0251 3997815

Gruppe Berg rauf – Berg runter

Schwerpunkt der Gruppe ist die monatlich stattfindende Sonntagswanderung in der
nahen Umgebung und dem Mittelgebirge (Baumberge, Teutoburger Wald, Sauerland).
2 - 3x im Jahr werden mehrtägige Wochenendtouren und Wochentouren mit Übernach-
tungen in Gasthöfen oder Pensionen angeboten. Eine Pättkestour mit dem Fahrrad und
die fast schon traditionelle Grünkohl-Wanderung runden das Angebot ab. 
Die Teilnehmer sind zwischen 30 und 70 Jahre alt. In Fahrgemeinschaften ab dem
P&R Parkplatz, Weseler Straße, Münster, fahren wir zum Ausgangspunkt der Wanderun-
gen und beschließen mit einer Einkehr den Wandertag.

Ansprechpartner: Ingrid Plücker, Nienberger Str. 13, 48159 Münster
Tel. 0251 3951549, ingridpluecker@t-online.de



Über Stock und Stein
Tourencharakter / Tourenziele

Das Angebot umfasst Wanderungen, Bergwanderungen und Touren vom Mittelgebirge und
der nahen Umgebung bis ins – gletscherfreie – Hochgebirge, sodass jeder Bergwanderer
nach seinen konditionellen und bergsteigerischen Fähigkeiten bei uns fündig wird. Wir  spre-
chen mit unserem Tourenangebot nicht so sehr den leistungsorientierten, sondern eher den
ausdauernden Bergwanderer an. Wenn das Wetter bei einer unserer Unternehmungen mal
nicht so recht mitspielt, sagen wir die Touren dennoch nicht ab. Wir warten auf Euch.

Ansprechpartner: Maria Eickelmann,  Tel. 0251 1310953, 0163 9720494
wildwasserbahn@web.de

Klettertreff „Big Wall”

Kreis: Jeder, ob Anfänger oder Fortgeschrittener, ist willkommen.

Aktivitäten: Klettern in Kletterhallen und Mittelgebirgen.
Klettertouren, Hochtouren und Skitouren in den Alpen.

Regelmäßiger Treffpunkt: Wir treffen uns jeden  Mittwoch um 19.00 Uhr
(Ferien ausgenommen).
Nach dem Klettern besteht die Möglichkeit in gemütlicher 
Runde zu plauschen und weitere Termine und andere Akti-
vitäten abzusprechen. Die regelmäßigen Klettertermine fin-
dest Du im Veranstaltungsplan.

Ort: Big Wall Klettercentrum Münsterland                                         
Im Südfeld 2, 48308 Senden

Ansprechpartner: Andreas Hanisch, Ludwig-Wolker-Str. 5, 48157 Münster
Tel. 0251 326904, hanischms@gmx.de
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Klettertreff „High Hill”

Kreis: Aktive und ehemalige Kletterer; Anfänger nach Rücksprache

Aktivitäten: Klettern in Kletterhallen und Mittelgebirgen im Genussbereich 
(4 bis 7 UIAA)

Organisation: In den Klettertreffs treffen sich aktive und ehemalige Kletterer, die
nach der Studien- oder Berufsfindungsphase wieder mit ihrem alten
Sport anfangen wollen. Ihr solltet also etwas Erfahrung mitbringen
und grundsätzlich sicher mit Seil und Sicherungsgerät umgehen
können. Natürlich bilden wir nach Rücksprache auch Anfänger aus.

Wochenende Für die Wochenendausflüge in andere Hallen oder nach draußen
sprechen wir uns beim Abschlussbier oder über einen E-Mail-Vertei-
ler spontan ab. Hierbei gibt es auch regen Kontakt zwischen den
beiden Gruppen. Größere Fahrten schreiben wir manchmal auch
gemeinsam öffentlich aus.

Ort: Kletterhalle „High Hill”, Salzmannstraße 140, 48159 Münster

Termine: Jeden Montag, 20.00 - 23.00 Uhr (Ferien und Feiertage 
ausgenommen, hier finden häufig Kletterfahrten statt.) 

Jeden Donnerstag, ab 20.00 Uhr (In den Ferien wird nach 
Absprache über den E-Mail -Verteiler geklettert.)

Ansprechpartner: Montagsgruppe: Christine und Michael Deittert, An der Meer-
wiese 88, 48157 Münster, Tel. 0251 64122, deittert@t-online.de

Donnerstagsgruppe: Thomas Worringer, Gablonzer Weg 16
48231 Rheine, Tel. 05971 9976057, wortho@web.de

Klettertreff  „High Hill”- Young

Kreis: Studenten und junge Erwachsene

Aktivitäten: Klettern und Bouldern in Kletterhallen und im Mittelgebirge

Organisation: Der Klettertreff ist für alle offen, die Spaß am gemeinsamen Klettern
haben und ihre Klettertechnik und -leistung  verbessern möchten.
Ihr solltet also etwas Erfahrung mitbringen und grundsätzlich sicher
mit Seil und Sicherungsgerät umgehen können. Aber auch Anfänger
sind nach Rücksprache herzlich willkommen. Wochenendtermine
für Fahrten in andere Hallen oder ins Mittelgebirge werden über
einen E-Mail-Verteiler abgesprochen.

Ort: Kletterhalle „High Hill”, Salzmannstraße 140, 48159 Münster

Termin: Jeden Dienstag, 18.00 - 20.00 Uhr

Ansprechpartner: Stefan Brief, Tel. 0173 6456831, stefanbrief@gmx.de
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Trainingszeiten der Sportkletterabteilung
Ort: Kletterhalle „High Hill“, Salzmannstr. 140, 48159 Münster

www.high-hill.de und nach Absprache!

Wir trainieren während der Schulzeiten an folgenden Tagen:

dienstags        16.00 - 18.00 Uhr Breitensportgruppe 
(ohne Wettkampfpflicht und Anfänger)

dienstags        16.00 - 18.00 Uhr ambitionierte Kletterer 
(Teilnahmepflicht an mind. zwei Wettkämpfen/Jahr) 

donnerstags  16.30 - 19.00 Uhr Wettkampfgruppe 
(Mindestniveau UIAA7)

donnerstags  17.00 - 19.00 Uhr ambitionierte Kletterer 
(Teilnahmepflicht an mind. zwei Wettkämpfen/Jahr)

Voraussetzungen nicht erfüllt?
Für alle, die nicht an den bestehenden Klettertreffs der Sektion oder zusätzlich an
bestimmten Kletterinhalten interessiert sind, die den Rahmen dieser Gruppen überstei-
gen, bieten wir gern Kurse an. Ob für Kinder oder Erwachsene, Anfänger- oder Vorstiegs-
kurs, Sturztraining oder Sicherungs-Update, Techniktraining oder Boulderkurs – einfach
nachfragen und bei ca. 6 Interessenten pro Kurs schreiben wir einen entsprechenden
Kurs aus.

Die Teilnahme an einem Probetraining ist jederzeit möglich.

Abteilung  Sportklettern
Voraussetzungen zur Teilnahme an diesen betreuten Trainingsgruppen sind sowohl
die Mitgliedschaft in der Sportkletterabteilung als auch Grundlagenwissen im 
Klettern/ Sichern im Toprope und das Interesse an regelmäßigem Training, gerne auch
mit Wettkampfambitionen.
Interessierte sollten sich daher vorab über die Webseite oder direkt bei einem der
Trainer informieren.

Ort: Big Wall Klettercentrum Münsterland , Im Südfeld 2, 48308 Senden
www.bigwall.de

Wir trainieren während der Schulzeiten an folgenden Tagen:

dienstags  16.30 - 18.30 Uhr
donnerstags  16.30 - 18.30 Uhr
Breitensportgruppe (ohne Wettkampfpflicht und Anfänger)

Infos bei: Nils Arens
Tel. 0151 70543859, nilsarens@gmx.net

Die Teilnahmegebühren entnehmen Sie bitte dem Internet 
http://www.davmuenster.de/dav/gruppen/Sportklettern.php,
Formular Beitrittserklärung.

Infos bei: Philipp Klaricic, Staufenstraße 21, 48145 Münster
Tel. 0176 66812921, p.klaricic@yahoo.de  
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Auf der Webseite der Sektion Münster www.dav-muenster.de findet Ihr ab sofort ein
„Schwarzes Brett”. Auf dieser Plattform können Kleinanzeigen zu vier verschiedenen
Themen angelegt werden:

� Ich biete
� Ich suche
� Partner (Touren & Klettern)
� Sonstiges

Wer auf der Suche nach einem/einer Kletterpartner/in bzw. Tourenpartner/in ist, kann
zukünftig hier auf „Partnersuche“ gehen. Das Einstellen von Anzeigen ist natürlich
kostenlos. 
Um Missbrauch dieser Plattform zu verhindern und die Qualität des Angebotes zu
gewährleisten, soll diese Rubrik einen eigenen Administrator erhalten. Wer dieses Amt
übernehmen möchte, meldet sich bitte gern beim Vorstand oder in der Geschäftsstelle
der Sektion (Tel. 0251 739030).

Der Vorstand der Sek-

Internet-Plattform
“Schwarzes Brett”
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VHS Kletterschule + Alpenverein
Kurs Klettersteig

VHS Kletterschule + Alpenverein
Kurs Sportklettern

Im Bereich Sportklettern bietet die VHS Ibbenbüren zwei aufeinander abgestimmte Kurse
sowie Kinderkurse in den Sommerferien an, die von ausgebildeten und geprüften Fachübungs-
leitern unserer Sektion durchgeführt werden.

Modul I – Toprope, 2 Tage
Dieser Kurs vermittelt Wissen, Techniken und Handgriffe zum sicheren Topropeklettern in gut
ausgestatteten Sportklettergebieten und an künstlichen Kletteranlagen.

Modul II – Vorstieg, 2 Tage
Dieser Kurs baut auf Modul I auf und vermittelt in Theorie und Praxis erweiterte Kenntnisse
und Fähigkeiten zum eigenverantwortlichen Klettern in Sportklettergebieten weltweit.

DAV Kletterschein
Die Kletterkurse der VHS Ibbenbüren folgen der aktuellen Lehrmeinung des Deutschen Alpen-
vereins. Am Ende der jeweiligen Kurse können die Kletterscheine „Toprope“ und/ oder
„Vorstieg“ erlangt werden.
Aufgrund der standardisierten Inhalte kann das Gelernte leicht auf andere Sportklettergebiete
und Gebirge  übertragen werden und hat damit weltweite Gültigkeit.
Sie erhalten neben dem Kletterschein einen Prüfbogen mit sämtlichen Lehrinhalten und eine
informative Broschüre, in der alle wichtigen Themen nochmals knapp zusammengefasst sind.

Termine Modul I – Toprope

2./3. April + 30. April/1. Mai
2./3. Juli
13./14. August
3./4.  +  24./25. September
15./16. Oktober 

Zwischen Toprope und Vorstieg sollten mindestens 6 Monate              
intensive persönliche Praxis liegen um den Anforderungen 
im Vorstieg gerecht zu werden.
Termine Modul II – Vorstieg
18./19. Juni 2016

Kursgebühr inkl. Materialausleih
Toprope/Vorstieg            149,00 Euro
Kletterschein Toprope      15,00 Euro
Kletterschein Vorstieg      15,00 Euro
Veranstalter
Veranstalterin ist die VHS Ibbenbüren, die Durchführung 
erfolgt durch ausgebildete Fachübungsleiter des DAV.
Anmeldung erfolgt direkt bei der VHS Ibbenbüren. http://www.vhs-ibbenbueren.de
Die Kurse finden im Klettergebiet Brumleytal, Eigentum der Bergfreunde Ibbenbüren e.V., statt. 
www.bergfreunde-ibb.de

Klettersteiggehen ist eine traditionelle und eigenständige Spielform des Bergsports und erfreut
sich seit Jahren einer steigenden Beliebtheit bei Bergsteigern jeden Alters. Ohne gleich ein
„Fels tänzer“ zu sein, kann man die faszinierende Welt steiler Felswände und schroffer Bergspit-
zen erleben. Dank moderner und anwenderfreundlicher Bergsportausrüstung ist auch Sicherung
einfach zu erlernen.
Dennoch: Die persönliche Kondition und die Beurteilung alpiner Gefahren müssen deutlich aus-
geprägter als beim Wandern sein. Insbesondere Einsteiger sollten sich langsam an die Eisen-
wege herantasten und müssen sich bewusst machen, dass das Risiko höher ist als bei einer nor-
malen Bergwanderung.
Damit der Genuss ohne schädliche Nebenwirkungen bleibt, sollten sich Neulinge gut vorberei-
ten und trainieren – und den alten Eisenhasen schadet ein Update sicher auch nicht. Denn
Unfälle auf Klettersteigen häufen sich leider. Wer zwar fit im Bergwandern ist, aber noch nie
einen Klettersteig begangen hat, sollte unbedingt eine Ausbildung absolvieren, und wenn es
nur ein Tag am Übungsklettersteig im Klettergarten ist. 
Zur Ausbildung dient uns der „Albrecht-Steig“ in dem privaten Klettergebiet Brumleytal im
Teutoburger Wald. Dort wird ein mobiler, fast 250 m langer Klettersteig aufgebaut, der den Ver-
gleich mit alpinen Steigen nicht scheuen muss.

Grundkurs Klettersteig, 1-Tageskurs von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Dieser Kurs bietet eine umfangreiche Einweisung in die Ausrüstung und Praxis des Klettersteig-
gehens sowie in das Verhalten in kritischen Situationen wie etwa das Aneinander-Vorbeigehen,
das Überholen oder auch einmal das Abklettern.

Schnupperkurs Klettersteig, 3 Stunden von 12.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Die beliebten Klettersteig-Schnupperkurse sind ideal für Bergsportinteressierte geeignet, die nur
mal in das  Klettersteiggehen schnuppern wollen.  Dieser Kurs ist aber auch für Familien mit 
Kindern ab 10 Jahren geeignet. Es können dabei die bergsteigerischen Fähigkeiten der Kinder
getestet werden. Für die Eltern gibt es Hinweise für die erforderliche, zusätzliche Sicherung der
Kinder.

Termine Grundkurs / Schnupperkurs Klettersteig

21./22. Mai,  11./12. Juni,  25./26. Juni,  20./21. August  und  10./11. September

Kursgebühr inkl. Materialausleih
Schnupperkurs 30,00 Euro
Grundkurs 79,00 Euro 
Veranstalter
Veranstalterin ist die VHS Ibbenbüren, die Durchführung erfolgt durch ausgebildete Fach-
übungsleiter des DAV.
Anmeldung erfolgt direkt bei der VHS Ibbenbüren. http://www.vhs-ibbenbueren.de
Die Kurse finden im Klettergebiet Brumleytal, Eigentum der Bergfreunde Ibbenbüren e.V., statt. 
www.bergfreunde-ibb.de



Ei
nb

lic
k

25

Ei
nb

lic
k

24

Liebe Sektionsmitglieder, falls Sie bei Ihren Unternehmungen beabsichtigen, in Jugend-
herbergen zu übernachten, stehen Ihnen in unserer Geschäftsstelle zwei Jugendher-
bergssausweise zur Verfügung. Die Ausweise gelten für Gruppen ab vier Personen.
Bei Ausleihe sind 10,00 Euro Pfand zu hinterlegen. Die Ausleihe sollte frühzeitig ange-
meldet werden.

Kontakt: Geschäftsstelle der Sektion Münster
Tel. 0251 73030, info@dav-muenster.de

Jugendherbergsausweis

Vorträge
während des Bergsteigertreffs

Ort: Geschäftsstelle der Sektion Münster
Rektoratsweg 54, 48159 Münster
Tel. 0251 73030, info@dav-muenster.de

Uhrzeit: ca. 19.00 Uhr

Slowenien                                                                                                 
Referent: Matthias Mündelein

Datum: Mittwoch, 2. Februar 2016

Abenteuerliches Ladakh - Wandern in „Klein-Tibet"
Referent: Hans-Eugen Weber

Datum: Mittwoch, 2. März 2016

Hochtouren in den Urner Alpen

Referent: Norbert Siegel

Datum: Mittwoch, 4. April 2016

1

2

Wer hat Interesse 
„Finanzminister” unserer 

Sektion zu werden?

Karstadt Sport (Trekking-Artikel), 10% Rabatt
Trekking König, 5% Rabatt
terracamp, 10% Rabatt
Der Alpenvereinsausweis muss vorgelegt werden!

Infos: DAV, Sektion Münster, Geschäftsstelle
Rektoratsweg 65, 48159 Münster, Tel. 0251 73030

Rabatte in Münsters
Sportgeschäften 

Da unsere bisherige Schatzmeisterin umzugsbedingt zum Frühjahr 2016 ihr Amt auf-
geben muss, suchen wir einen neuen Schatzmeister/in
Der Schatzmeister/in ist Vorstandsmitglied und begleitet alle wichtigen Aufgaben und
Entscheidungen der Sektion. Er/Sie leitet und koordiniert das Sachgebiet der Finanzen im
Rahmen der Beschlüsse der Mitgliederversammlung und des Vorstandes und arbeitet
daran, ein für die Sektion nachhaltig optimales Ergebnis zu erzielen.
Zu den Aufgaben gehören die Prüfung und Genehmigung von Rechnungen, die Buchfüh-
rung und das Erstellen der Jahresrechnung, die dann der Mitgliederversammlung vorge-
stellt wird.
Wer Lust hat, in der Sektion an der Nahtstelle von Vision und Umsetzbarkeit mitzuwir-
ken, Interesse an vielfältiger Vorstandsarbeit hat und noch dazu ein Händchen für Zahlen
hat, für den ist das die richtige Aufgabe.
Da die amtierende Schatzmeisterin Ute Grabe noch bis Mitte März 2016 in Münster
wohnt und solange auch bei der Einarbeitung helfen könnte, wäre es schön, wenn Sie
sich möglichst bald bei ihr oder in der Geschäftsstelle melden würden.

Ute Grabe Geschäftsstelle der Sektion Münster 
Tel. 0251 53559911   Tel. 0251 73030

3
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Einladung zur
Mitgliederversammlung 2016

Die Mitgliederversammlung findet statt am
Freitag, dem 15. April 2016 um 19.00 Uhr

Café Uferlos, Bismarckallee 11, 48151 Münster
Terrassensaal

T A G E S O R D N U N G

1.   Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.   Totengedenken
3.   Ehrungen
4.   Geschäftsbericht des Vorstandes
5.   Entlastung des Vorstandes   
6.   Haushaltsplan 2016
7.  Satzungsänderung
8.   Sektionszentrum
9.  Wahlen:

9.1   Wahl der/des Schatzmeister/in
9.2   Wahl des Hüttenreferenten Westfalenhaus
9.3   Wahl des Wegereferenten
9.4   Bestätigung der/des Jugendreferenten/in
9.5.  Wahl des Naturschutzreferenten
9.6.  Wahl der/des Pressereferent/in
9.7   Wahl des 1. Kassenprüfers
9.8   Wahl des 2. Kassenprüfers
9.9.  Wahl des Beauftragten für Sport- und Wettkampfklettern
9.10 Bestätigung des Leiters Klettergruppe Young
9.11 Bestätigung der Leiterin der Gruppe “Über Stock und Stein”
9.12 Bestätigung der Leiters der Klettergruppe “Big Wall”

10.  Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen 4 Wochen vor der
Mitgliederversammlung schriftlich eingereicht werden.

Münster, im Dezember 2015 Der Vorstand der Sektion

Als ich Klaus Schürenberg vor fast 4 Jahrzehnten kennenlernte, war er schon etliche
Jahre in ehrenamtlicher Tätigkeit auf dem Finanzsektor für den Verein tätig. Auch als
er aus diesem Amt ausschied, blieb er der Sektion Münster bis zuletzt freundschaftlich
verbunden.

Klaus gehörte dem DAV 60 Jahre an, davon 42 Jahre in unserer Sektion.

Wir werden ihn nicht vergessen

Rolf Henrichsen-Schrembs

Satzungsänderung
Anpassung der Satzung der Sektion Münster/Westfalen an die Mustersatzung
des Deutschen Alpenvereins

Auf der Hauptversammlung des DAV im November 2014 wurde eine Mustersatzung für
die Sektionen beschlossen. Einige Passagen sind für die Einheit im DAV von besonderer
Bedeutung und waren daher für die Sektionen verbindlich und ohne Abweichung wört-
lich in die Satzung der Sektionen zu übernehmen, andere Änderungen konnten den
Bedürfnissen der Sektionen im Rahmen des Vereinsrechts angepasst werden.
In der Mitgliederversammlung 2013 wurden bereits die Änderungen vorgestellt und
beschlossen, die auf die Vorgaben der österreichischen Finanzbehörden zurückgehen.
Hier entspricht unsere Satzung voll und ganz der DAV-Mustersatzung.
Wir wollen nun in einem zweiten Schritt unsere Sektionssatzung weiter an die Muster-
satzung anpassen. Die Änderungen sind zum Teil eher formal, wie z.B Hüttenstandorte
statt Hütten oder die Reihenfolge der einzelnen Unterpunkte. Es gab auch Ergänzungen
wie in §3 d: Jugendhilfe und umfassende Jugend- und Familienarbeit. Einige Punkte
wurden neu aufgenommen, wie die in § 22, d und § 22, h aufgeführten Aufgaben der
Mitgliederversammlung bei Finanzgeschäften der Sektion.
Es würde zu weit führen, alle Änderungen und Anpassungen der Satzung hier im Einzel-
nen darzustellen. Auf unserer Homepage www.dav-muenster.de wird deshalb im
Januar eine Gegenüberstellung der jetzt gültigen  Version und der neuen, vom Hauptver-
band empfohlenen Version veröffentlicht. 

Außerdem ist es natürlich jederzeit möglich, in die Geschäftsstelle zu kommen und sich
die Gegenüberstellung in Ruhe anzusehen.

t

Nachruf
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Skifahren? Kannst Du auch (lernen)!!
Das gibt´s doch gar nicht??
Wer ist nicht beeindruckt von den fetzigen
Rennen bei den Paralympics? Ob quer-
schnittsgelähmt, amputiert oder blind, ob
auf Prothesen, mit Flic-Flac Ski an den
Armen, im Sitzski oder hinter einem Guide
– dort treiben Menschen mit Behinderun-
gen Wintersport auf höchstem Niveau. 

Die Athleten überwinden nicht nur Berge
und Steilhänge, ja scheinbar die Physik
sondern bringen unglaubliche sportliche
Leistungen. Sie überwinden aber vor allem
sich selbst immer wieder und lassen ihre
Handicaps dabei weit hinter sich. Aber
auch für Leistungssportler geht es nicht
nur um Medaillen. Anna Schaffelhuber, die
vielfache Weltmeisterschafts- und Para-
lympics-Siegerin bringt es auf den Punkt:
„Für mich gibt´s nur ein Handicap: zu
wenig Schnee!“ 

Schöner kann man es nicht sagen: genieß
den Schnee, vergiss den Rest!

Das muss aber doch nicht sein – da ist
doch anderes viel wichtiger??
Skepsis begleitete uns, als wir vor über 
20 Jahren anfingen, mit krebskranken 
Kindern, ihren Familien und Freunden Frei-
zeiten in den Schnee zu organisieren.
Inzwischen haben wir über 80 Fahrten hin-

Was geht´s mich an?
Es geht dich nichts an, wenn Dich Berge
und Schnee nicht interessieren. Aber – der
unfassbar schöne Blick über die Gipfel, die
kalte, klare Winterluft, das weiche und
federnde Gleiten in pulverigem Schnee,
das Tanzen durch Schwünge und Kurven,
die Freude mit Freunden, die leise Berg-
landschaft abseits von Lärm und Straße?
Wir werden grade im Schnee oft von
Unbekannten angesprochen und hören
dann von Familien, die wegen eines
gesundheitlichen Schicksalsschlages nicht
mehr in die Berge fahren, die Ski in die
Ecke gestellt haben, schweren Herzens

verzichten. Wir hören zu Hause von Kin-
dern, dass Skifahren ein Traum für sie
wäre („aber geht ja nicht“). Und wir erle-
ben andererseits auf unseren Fahrten
Jugendliche, die grade auf Skiern völlig
souverän mit anderen in der Gruppe mit-
halten können, nicht abseits stehen, eher
im Mittelpunkt. Auf die trotz ihrer Behin-
derung keiner warten muss. Und deren
Familien alle Sorge und Skepsis hinter sich
gelassen haben. Und wir kennen betrof-
fene Familien, die wieder alle zusammen
Skifahren gehen, ganz selbstverständlich.

Es geht dich an!
Es geht dich daher viel an, wenn dich die
Berge reizen. In NRW bietet z.B. der Behin-
dertensportverband regelmäßig Schnup-
permöglichkeit in der Skihalle oder im 
Sauerland. Der Alpenverein ist in der 
Thematik Inklusion stark engagiert und
wir haben auch bei Klassenfahrten schon
manchem/er „auf die Ski“ geholfen. 

Wer also ein Interesse verspürt und ein-
fach seine eigenen Möglichkeiten mal aus-
loten möchte, darf sich gerne melden! 

Denn: Skifahren? Kannst du auch
(lernen) !!

Joachim Boos, Silke Taraks, Eike Boll
info@adaptive-ski-academy.eu

Klar ist es manchmal anstrengend – aber es lohnt sich!
(Pausenfoto und „Selfie“)

ter uns, sind inzwischen 7 mal im Jahr
mit Familien in einer (sicher nicht 
barrierefreien) Selbstversorgerhütte im
Kleinwalsertal und schließen dabei
auch Kinder und Jugendliche mit
schweren Behinderungen und kom-
plexen chronischen Beeinträchtigun-
gen ein. Ob therapiert, operiert oder
amputiert, ob mit oder ohne Prothese,
mit oder ohne organische oder men-
tale Einschränkung, mit oder ohne
Gleichgewichtsproblem, ob sehbehin-
dert oder blind – im Sitzen oder Ste-
hen, auf einem, zwei, drei oder vier
Skiern an Beinen und Armen, mit oder
ohne spezielle Hilfen, allein oder
begleitet – es fand sich bislang immer
eine (ganz persönliche) Lösung.

Anna Schaffelhuber am Gipfel, 
besser geht es nicht Die ersten Spuren in den Schnee fährt man nicht allein!

Inklusion im DAV

Der DAV bezieht Stellung und signalisiert in seinem Positionspapier, dass Menschen mit Behinderung im Berg-
sport mitmachen können und willkommen sind.
Gerne möchten wir Joachim Boos unterstützen, der sich seit Jahren mit Herzblut engagiert und Integration lebt. 
Christoph Jöst    www.alpenverein.de/bergsport/inklusion/

Sitzski führt man allein oder begleitet:
jedenfalls immer in der Gruppe

Die Paralympics
sind nicht mehr weit
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Sektionszentrum im Gasometer?
Wir müssen eine  Lawine lostreten!

„Klasse Idee“, sagte Oberbürgermeister
Lewe zu unserem Brief, in dem wir unsere
Vision eines Sektionszentrums auf dem
Gelände des Gasometers vorstellten –
wenige Tage später saßen wir zusammen
mit hochrangigen Vertretern der Stadt bei
ihm im Büro und stellten unsere Vision vor.
Es folgten zwei Ortstermine mit Vertretern
der Stadtwerke, an denen wir uns ein
erstes Bild von dem ehemaligen Industrie-
gelände und dem Funktionshaus machen
konnten. 

Das Gelände ist mit über 12.000 qm riesig,
das Funktionshaus mit über 300 qm groß-
zügig, der Gasometer mit 56 m Durchmes-
ser und 52 m Höhe ein gigantischer Koloss
aus Stahl. Aber alles ist seit Jahren unge-
nutzt – eine Industriebrache, gelegen in
der Nähe des Bahnhofs und der Innen-
stadt, hervorragend angebunden durch die
Lage an der Kreuzung
Umgehungstraße/Albersloher Weg.

Unser Ziel – ein hoher Berg
Wir wollen aus der unschönen Brache eine
vielseitige und freundliche Anlage schaf-
fen, die für sportliche, soziale und kultu-
relle Veranstaltungen genutzt werden
kann.

Das Funktionshaus soll  renoviert werden
und unsere Geschäftsstelle beherbergen.
Eine Außenkletteranlage soll die architek-
tonischen Eigenschaften des Gasometers
nutzen und attraktive Möglichkeiten für
Sport, Ausbildung und Events bieten. Und
als fernes Ziel ist der Bau einer Kletterhalle
zu sehen.  

Unser Vorgehen –
das Planen einer großen Tour
Nun heißt es, die Risiken einzuschätzen.
Wie gefährlich ist der Weg? Gutachter und
Experten sollen helfen, die Kosten für die
Instandhaltung, Wartung und Renovie-
rung zu schätzen sowie die Rahmenbedin-
gungen zu erkennen. Darin werden wir
investieren.
Und es heißt, die eigenen Kräfte realistisch
einzuschätzen. Was können und wollen
wir leisten? Welche Partner brauchen wir?
Welche finanziellen Möglichkeiten haben
wir? Welches Potential steckt in unseren
Mitgliedern? Wie groß ist die Bereitschaft,
uns tatkräftig und finanziell zu unterstüt-
zen? Nur wenn es uns gelingt, eine Welle

der Begeisterung auszulösen, nur wenn
viele mitmachen und aus der Brache einen
schönen Ort gestalten wollen,  werden wir
unser Ziel erreichen.
Für die Antwort auf die vielen Fragen
brauchen wir Zeit und Energie. Niemand
will sich auf ein riskantes  Abenteuer ein-
lassen, weder wir noch die Stadt. Gemein-
sam mit der Stadt und den Stadtwerken
werden wir unseren Plan erörtern und die
nächsten Schritte festlegen.
In der nächsten Mitgliederversammlung
werden wir uns über unsere Pläne austau-
schen.

"Wir schaffen das?!?" 
Christoph Jöst, 2. Vorsitzender

Im Funktionshaus

Otto im Gasometer

52 Meter hoch, 
der Gasometer 
am Albersloher Weg

„Wir müssen eine Lawine lostreten“ Corinna Köstens,
angehende Klettertrainerin

Das ehemalige Funktionhaus, heute eine Baustelle! „Eine Baustelle! – Packen wir es an! Sicher viel besser als
Identifikationsobjekt als etwas fertig Gekauftes"
Ute Grabe, Schatzmeisterin 

„Mit einem professionellen Bauleiter ist die Renovierung
des Hauses zu schaffen“ Karl Bangel, langjähriger Wege-
referent 
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Im Herbst 2014 haben viele Vereinsmit-
glieder an der Spendenaktion zugunsten
unserer Terrassenerneuerung am Westfa-
lenhaus teilgenommen. Für den Gesamt-
spendenbetrag von 7.886 €  möchte ich
mich im Namen des Vereines hier noch
einmal ganz herzlich bedanken.
Inzwischen kann man im Sellrain sehen,
wie gut dieses Geld angelegt wurde:

Mitte Juni haben drei Mitarbeiter der
Firma Auer aus dem Ötztal die alte Ter-
rasse durch eine neue und etwas größere
ersetzt. Die veranschlagten Kosten wurden
eingehalten. Im September wurden dann
die vom Hauptverband zugesagten
Zuschüsse in Höhe von 44% der Gesamt-
kosten ausgezahlt. 

Ende Juni / Anfang Juli 2015 haben wir
dann wie gewohnt einen gemeinsamen
Arbeitseinsatz für Hütte und Wege mit ins-
gesamt 25 Arbeitsaktiven durchgeführt.
Eine mehrtägige Beschäftigung war die

Zerkleinerung und das Wegpacken des Alt-
holzes der Terrasse. Dies wird den Holzver-
gaserofen noch einige Zeit heizen. Aus
rund zwei Kubikmetern Lärchenholz wur-
den der überwiegende Teil der Tische und
Bänke für die neue Terrasse in Eigenleis-
tung neu erstellt. Das war nur möglich,
weil Andreas Decker dafür eine hervorra-
gende Planung und Vorarbeit schon zu

Hause geleistet hat. Er hat auch das Häus-
chen für das Winter-WC von innen verklei-
det, damit die Toilette nicht wieder im
Flugschnee verschwindet. An der Talsta-
tion wurden die verschiedenen Dachteile
mit gleichem Blechdach versehen und die
Front neu vertäfelt. Die Kellerflure im
Westfalenhaus wurden wie im Jahr zuvor
der Lebensmittelkeller mit Kunststoff
beschichtet. Wiederum hat Jochen Müller-
Rochholz für ein Sponsoring der Materia-
lien von der Firma Schönox-Sika aus
Rosendahl sorgen können. Auch ihm und 

der Firma gilt ein ganz besonderer Dank.
Daneben wurden natürlich wieder viele
kleine Reparatur- und Wartungsarbeiten
im ganzen Haus erledigt.

Ein weiteres großes Arbeitsfeld waren mal
wieder die Wege. Unser Wegewart Karl
Bangel musste etliche Arbeiten organisie-
ren: Am Sommerweg wurden Trocken-
mauern gegen das Abrutschen von Hang-
abschnitten gesetzt. Am Schwarzjöchl
(Höhenwanderweg nach Praxmar und zum
Zischgeles) wurde eine neue Seilversiche-
rung gebaut. Die zum Sektionsbereich
gehörenden Wege wurden überprüft, wo
es nötig war in Stand gesetzt, und teil-
weise neu markiert.
Auch im Namen des Vorstandes bedanke
ich mich nochmals bei allen ehrenamt-
lichen Teilnehmern des Arbeitseinsatzes.

Helmut Dütting

Hüttenwart
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Neue Terrasse und Arbeits einsatz am Westfalenhaus
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Spendenaktion Nepal 
Vielen, vielen Dank für Ihre Hilfe! - Bereits 600 €  persönlich übergeben.
„Danke“ – ein kleines Wort, das manchmal einfach als bloße Floskel verwendet wird, mit
dem man sich für kleine Gesten oder aber auch große Taten bedanken kann. Das nepale-
sische Wort dafür, „danyabaad“, wird im Alltag nur wenig gebraucht, sondern bleibt
eher für wahrlich tiefe Dankbarkeit reserviert. Eben diese Art des Dankes – von ganzem
Herzen und die Seele treffend – begegnete mir im September in Nepal.
Eigentlich dort, um an einem Wiederaufbauprojekt für Schulen im Kathmandu-Tal teilzu-
nehmen, hatte ich das große Glück, auch unsere Freunde Kami und Pun wiederzusehen.
Ihre Situation ist, wie die Situation vieler Menschen dort, nach wie vor nicht einfach.
Nach monatelangem Zelten konnten sie jedoch inzwischen in ihre Unterkünfte zurück-
kehren. Kamis Haus wird in Zukunft erdbebensicher umgebaut werden müssen, aber der
Familie geht es vorerst relativ gut. Als überzeugter Buddhist kümmert sich Kami jedoch

um Angehörige, Kollegen
und Familien, die Unterstüt-
zung benötigen, und an die
er unsere Spenden weiter-
leitet. Außerdem hofft er,
eine Schule im unteren
Langtang-Tal, an deren Bau
er ursprünglich maßgeblich
beteiligt war, wieder auf-

bauen zu können
Puns fünfköpfige Familie lebt in zwei
kleinen, notdürftig reparierten Zim-
mern zur Miete. Bei nur ca. 30 Tagen
Arbeit seit April aufgrund der vielen
abgesagten Treks konnte die Familie
bislang finanziell nur durch Spenden
überleben. Eine Überbrückungshilfe durch den Summit Club gab es für keinen der Berg-
führer. Noch nie sah ich so große Dankbarkeit wie bei der Übergabe der mitgebrachten
Geld- und Sachspenden, u.a. auch von unserer Sektion. Eindringlich wurde ich gebeten,
„vielen, vielen Dank für Ihre Hilfe“ an alle Spender auszurichten. Konkret heißt dies, dass

alle drei Töchter auch weiterhin zur Schule gehen können und eine im Erdbeben
schwerverletzte Verwandte, die immer noch im Krankenhaus liegt, mitver-

sorgt werden kann. 
Ansonsten hofft man dringend auf die Rückkehr der Touristen. In der
Tat lohnt es sich nach wie vor, nach Nepal zu reisen: Die meisten Trek-
kingrouten sind wieder frei, die Weltkulturstätten zwar teilweise
beschädigt, aber trotz allem noch sehr sehenswert und die Herzlich-
keit der Menschen ist weiterhin ohnegleichen. Wer also sowieso mit
dem Gedanken spielt, irgendwann ins Himalaya zu fahren, dann ist

jetzt die beste Gelegenheit dazu. Die Menschen erwarten uns sehnsüch-
tig! Danke! Anja Struß, Mitglied der Sektion Münster

Spenden werden weiterhin gerne entgegengenommen und weitergeleitet.

Kami mit Familie

Puns Familie

Spendenmöglichkeit   

für Kami, Pun & ihre Kollegen:
Sparda Bank Münster 

(Konto der Sektion Münster)
IBAN DE 25 4006 0560 0000 9009 66

BIC GENODEF1S08, 
Spende Nepal

|  www.schoenox.de  |

Wir haben unser Ziel immer vor Augen. Am Standort Rosendahl entwickeln und produzieren wir 

bauchemische Erzeugnisse rund um die Verklebung von Keramik und Bodenbelägen für den pro- 

fessionellen Verarbeiter. Unser Sortiment umfasst Fliesenkleber, Fußbodenklebstoffe, Fugen- 

massen, Spachtelmassen, Schnellestriche, Grundierungen, Abdichtungen und Wandspachtelmassen. 

SCHÖNOX-Produkte werden in mehr als 20 europäischen Ländern und Nordamerika vertrieben. 

In Rosendahl beschäftigen wir rund 340 Mitarbeiter. Unser Anspruch: Wir arbeiten daran das Ar-

beitsleben der Verarbeiter durch unsere Produkte und Serviceleistungen jeden Tag besser zu machen.

»Sie wollen ohne
Umwege ans Ziel?«

»Wir auch.«



Neue Jugendgruppen
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Termine der Familiengruppe
Zur Etablierung einer neuen Generation der „Familiengruppe Klettern” 
suchen wir gleichgesinnte Kletterer mit kleinen Kindern für gemeinsame
Kletterausflüge und -aktivitäten. Naturnahe Aktivitäten für die (Klein-)
Kinder und schöne Klettererlebnisse für die Eltern sollen auf dem
Programm stehen.

Leitung: Thomas Burgmaier
Tel. 0174 9131450
FTBurgmaier@gmx.de

Weitere Termine werden ggfs. auf unserer Homepage veröffentlicht
oder sind bei den beiden Ansprechpartnern zu erfragen.

Klettertreff

Termin: Sonntag, 21. Februar 2016, ab 10.30 Uhr
Treffpunkt: Kletterhalle „Monolith”, Eulerstraße 2, 48155 Münster

Ansprechpartner: Thomas Burgmaier
Tel. 0174 9131450, FTBurgmaier@gmx.de
Claudia Gellner
cl.gellner@web.de

Termine werden auf unserer Homepage veröffentlicht.

Waldtag

Termin: Sonntag, 17 . April 2016

Zelten, Wandern, Klettern im Ith

Termin: Freitag, 27. Mai bis Sonntag 29. Mai 2016

Barfußtag

Termin: Sonntag, 12. Juni 2016, 11.00 Uhr

Treffpunkt/Uhrzeit: genauere Informationen auf Anfrage!

Nach langer Zeit gibt’s für Jugendliche zwischen 11-14 Jahren  wieder eine
Jugendgruppe.
Wir wollen zukünftig etwa einmal im Monat mit Euch coole Aktionen auf die Beine stel-
len z.B. klettern, wandern, Geocaching etc..
Ein erstes Treffen hat am 22. November in der Geschäftsstelle der Sektion stattgefunden.
Gemeinsam wurden Plätzchen gebacken.
Eure Jugendleiter 
Franka, Franzis, Steffen, Lorenz, Patrik, Jan-Luca und Hannes.

Infos: jdavmuenster@gmail.com

Ab sofort gibt es eine neue Jugendgruppe für alle ab 15 Jahren. 
Nach oben gibt es keine feste Altersgrenze, wer sich jung fühlt ist herzlich willkommen. 
Wir wollen uns etwa einmal im Monat treffen. Wir haben schon viele Ideen für unsere
ersten Treffen. In den Sommermonaten wird man uns eigentlich nur noch draußen finden:
Wir wollen mit euch Radfahren, Kanufahren, einen Hochseilgarten besuchen, Schwimmen
gehen und natürlich auch mal das ein oder andere Klettergebiet in der Nähe (Dörenther
Klippen, Landschaftspark in Duisburg, Sauerland..) besuchen. 
Im Winter wird uns bestimmt auch nicht langweilig. Ein gemeinsamer Besuch des Weihn-
achtsmarktes, ein Kinobesuch, ein Ausflug in eine Kletterhalle, Schlittschuhlaufen oder
auch mal etwas Neues wie Eisstockschießen stehen möglicherweise auf dem Programm.
Neben unseren monatlichen Treffen wollen wir auch mal ein Wochenende wegfahren und
eine 1-wöchige Fahrt in die Alpen steht bestimmt auch auf dem Programm. 
Wir freuen uns, bald ein paar neue Gesichter in der Gruppe begrüßen zu können. Nehmt
doch einfach mit Anna Steinig (annasteinig@web.de) Kontakt auf und erfahrt, wann die
nächsten Treffen geplant sind. 
Eure Jugendleiter 
Anna und Benjamin

Infos: Anna Steinig, annasteinig@web.de

Jugendreferenten in der Sektion Münster
Anna Steinig und Nils Arens 
Beide müssen von den Jugendlichen noch gewählt
und auf der Jahreshauptversammlung im April 2016
bestätigt werden.

Infos: Anna Steinig, annasteinig@web.de
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Termine der  Bergwandergruppe
Wanderung mit Einkehr im östlichen Münsterland                                                               

Treffpunkt: Mittwoch, 20. Januar 2016, 10.00 Uhr
Parkplatz Pleistermühle, Pleistermühlenweg 196, 48157 Münster 

Organisation: Luise und Manfred Besse, Tel. 0251 3997815                                       

Stammtisch der Bergwandergruppe

Treffpunkt: Dienstag, 26. Januar 2016, 17.00 Uhr
Gaststätte  „La Vela“, Mecklenbecker Straße 112, 48151 Münster

Wanderung durch die Moorlandschaft der Venne mit Einkehr

Treffpunkt: Donnerstag, 25. Februar 2016, 10.00 Uhr
Parkplatz Venner Moor, Ottmarsbocholter Straße

Organisation: Luise und Manfred Besse, Tel. 0251 3997815

Frühlingswanderung in der Hohen Mark mit Einkehr

Treffpunkt: Mittwoch, 30. März 2016, 10.00 Uhr
Gaststätte Uhlenhof, Haltern Holtwick                        

Organisation: Rosemarie und Horst Hoppe, Tel. 02360 1220

Stammtisch der Bergwandergruppe

Treffpunkt: Dienstag,  29. März 2016, 18.00 Uhr
Gaststätte „La Vela”, Mecklenbecker Straße 112, 48151 Münster

Wanderung durch die bäuerliche Kulturlandschaft in Münsters Norden mit
Einkehr und Besichtigung des Heithofes Sprakel

Treffpunkt: Donnerstag, 14. April 2016, 10.00 Uhr
Gut Kinderhaus, Am Max-Clemens-Kanal 19
48159 Münster

Organisation: Dietlinde und Hubertus Braun, Tel. 214370

Wanderung im Felsenmeer bei Hemer im Naturpark Hommert mit Einkehr
und Besichtigung der Heinrichshöhle

Treffpunkt: Mittwoch, 11. Mai 2016, 10.00 Uhr
Parkplatz P1 Heinrichshöhle, In den Weiden 23, 58675 Hemer                                  

Organisation: Dietlinde und Hubertus Braun, Tel. 214370

Stammtisch der Bergwandergruppe

Treffpunkt: Dienstag, 24. Mai 2016,  18.00 Uhr
Gaststätte „La Vela”, Mecklenbecker Straße 112, 48151 Münster

Radtour auf der Radbahn Steinfurt-Neuenkirchen (3. Etappe)

Treffpunkt: Donnerstag, 9. Juni 2016, 10.00 Uhr
Parkplatz Baumgarten, Horstmarer Straße, Steinfurt- Burgsteinfurt

Organisation: Siegfriede und Norbert Lohrmann, Tel. 02551 4373

Stammtisch der Bergwandergruppe

Treffpunkt: Dienstag, 26. Juli 2016, 18.00 Uhr
Gaststätte „La Vela”, Mecklenbecker Straße 112,  48151 Münster
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Wanderung um Nottuln in die Baumberge
Länge ca. 18 km, Gehzeit  ca. 5 Stunden, Rucksackverpflegung, anschließend Einkehr.
Termin: Sonntag, 13. März 2016
Treffpunkt: 10.00 Uhr P&R Daruper Straße, Nottuln, direkt neben dem    

Parkplatz vor Edeka
Fahrgemeinschaften ab Münster:

Abfahrt 9.30 Uhr am P&R, Weseler Straße, Münster
Koordination und Anmeldung zwecks Fahrgemeinschaft: 

Ingrid Plücker, Tel.  0251 3951549, ingridpluecker@t-online.de
Infos / Leitung: Maarten de Klerk, Tel. 0173 5323785, maarten@de-klerk.de

Hoch auf dem Ardeykamm durch die Ruhrwälder des Ardeygebirges
zwischen Witten und Wetter
20 km mit Rucksackverpflegung, Gehzeit ca. 5 bis 6  Stunden anschließend Kaffeetrin-
ken.
Termin: Sonntag, 10. April 2016
Treffpunkt: 10.00 Uhr  Wanderparkplatz an der Straße Kohlensiepen             

in Witten
Fahrgemeinschaften ab Münster:

Abfahrt 9.00 Uhr am P&R, Weseler Straße, Münster
Koordination und Anmeldung zwecks Fahrgemeinschaft: 

Ingrid Plücker, Tel.  0251 3951549, ingridpluecker@t-online.de
Infos / Leitung: Volker Russ, Tel. 0251 375625, v.russ@t-online.de

Termine der Gruppe Berg  rauf - Berg runter
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Wanderung durch die Haard mit Grünkohlessen
Länge 20 km, Gehzeit 5 bis 6 Stunden, Rucksackverpflegung anschließend Grünkohles-
sen in der Gaststätte "An'n Koppelsteen" in Dülmen, Dernekamp 102.
Termin: Sonntag, 24. Januar 2016
Treffpunkt: 10.30 Uhr Parkplatz Römerweg 43, 45721 Haltern 
Fahrgemeinschaften ab Münster:

Abfahrt 9.45 Uhr am P&R, Weseler Straße, Münster
Koordination und Anmeldung zwecks Fahrgemeinschaft: 

Ingrid Plücker, Tel.  0251 3951549, ingridpluecker@t-online.de
Infos / Leitung: Ferdinand Pietz, Tel. 02594 2774 bzw. 0171 6708026

ferdinand.pietz@web.de
Verbindliche Anmeldung bei Ferdinand Pietz bis zum 16.1.2016.
Da das Grünkohlessen nur für uns vorbereitet wird und bezahlt 
werden muss, sollten die Anmeldungen verbindlich sein.

Wanderung auf dem Ahornweg in Bad Iburg
Länge ca. 18 km, Gehzeit ca. 5  Stunden, Rucksackverpflegung anschließend
Kaffeetrinken.
Termin: Sonntag, 14. Februar 2016
Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz Holperdorper Straße                                         

an der B 51 in Bad Iburg 
Fahrgemeinschaften ab Münster:

Abfahrt 9.15 Uhr am P&R, Weseler Straße, Münster
Koordination und Anmeldung zwecks Fahrgemeinschaft: 

Ingrid Plücker, Tel.  0251 3951549, ingridpluecker@t-online.de
Infos / Leitung: Wolfgang Plücker, Tel. 0251 3951549 

wolfgang.pluecker@gmx.de

Stammtisch der Gruppe „Berg rauf - Berg runter”
Termin: Dienstag, 1. März 2016, 19.30 Uhr
Thema: Planungen für das II. Halbjahr 2016
Treffpunkt: Gaststätte „Zum Himmelreich“,  Annette-Allee 9 

48149 Münster



Januar 2016

jeden Montag + Donnerstag

Klettertreff „High Hill”

Treffpunkt: 20.00 Uhr - 23.00 Uhr 
Kletterhalle„High Hill“ 
Salzmannstr., Münster

Leitung: Michael Deittert 
Tel. 0251 64122
Thomas Worringer
Tel. 05971 9976057

jeden Dienstag

Klettertreff „High Hill” - Young

Treffpunkt: 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Kletterhalle„High Hill“ 
Salzmannstr., Münster

Leitung: Stefan Brief
Tel. 0173 6456831
stefanbrief@gmx.de

Mittwoch, 6. Januar

Bergsteigertreff 

Treffpunkt: ab 19 Uhr Geschäftsstelle
Rektoratsweg 65, Münster

jeden Mittwoch
(außer am 6. 1.)

Klettertreff „Big Wall“ 

Treffpunkt: 19.00 Uhr Kletterhalle 
„Big Wall“ in Bösensell

Infos: Andreas Hanisch
Tel. 0251 326904  
hanischms@gmx.de

Mittwoch, 20. Januar

Wanderung mit Einkehr
im östlichen Münsterland

Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz
Pleistermühle, Pleister-
mühlenweg 196
48157 Münster   

Organisation: Luise + Manfred Besse
Tel. 0251 3997815 

Freitag, 22. Januar

Auf ein Neues ...

Treffpunkt: 19.00 Uhr Casa De Tapas 
Warendorfer Straße 177
48145 Münster

Infos/Leitung: Maria Eickelmann
Tel. 0251 1310953 oder  

0163 9720494
wildwasserbahn@
web.de

Samstag - Samstag, 23. - 30. Januar

Schneeschuh-Bergwanderwoche
Tauern Großarltal

Infos/Leitung: Gerhard Wortmann
Tel. 0251 329405 
gerhard.wortmann@web.de

Veranstaltungsplan
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Ausführlichere Informationen zu den Touren entnehmen Sie bitte
den Texten der einzelnen Gruppen und dem Internet!
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Fahrradtour auf dem Havelradweg
Eigene Anreise am 29.4.2016  nach Waren/Müritz. Tägliche Fahrstrecke ca. zwischen
40 und 75  km (Genuß-Tour), gewisse Kondition erforderlich.
Termin: Freitag, 29. April bis  Samstag, 7. Mai 2016
Teilnehmer: maximal 8 Personen
Infos / Leitung: Helga Feldhaus, Tel. 02566 545                                                        

h.feldhaus@web.de  und
Wolfgang Plücker, Tel. 0251 3951549 
wolfgang.pluecker@gmx.de

Verbindliche Anmeldung bis zum 31.1.2016 ausschließlich         
per Mail nur bei: Helga Feldhaus,  h.feldhaus@web.de

Fahrradtour ins nördliche Münsterland Chimte, Chelmer, Chenua ....
wie der Münsteraner so sagt
Länge ca. 50 km mit Rucksackverpflegung, gegen Ende  Einkehrmöglichkeit.
Termin: Sonntag, 22. Mai 2016
Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz am Kaufpark (REWE), Warendorfer Str. 189

Münster
Infos / Leitung: Wolfgang Plücker, Tel. 0251 395154 

wolfgang.pluecker@gmx.de

Wanderung: Rheinsteig von Bonn nach Leutersdorf
Termin: Donnerstag 26. - Sonntag 29. Mai 2016  (Fronleichnam)

Tour ist leider schon ausgebucht.  Reservierung der Zimmer 
konnte nur bis Dezember vorgenommen werden.

Infos / Leitung: Rita Dittrich  und Petra Keller
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Sonntag, 24. Januar

Wanderung durch die Haard
mit Grünkohlessen

Treffpunkt: 10.30 Uhr Parkplatz 
Römerweg 43
45721 Haltern 

Infos/Leitung: Ferdinand Pietz
Tel. 02594 2774 bzw. 
0171 6708026

Dienstag, 26. Januar

Stammtisch der 
Bergwandergruppe

Treffpunkt: 17.00 Uhr
Gaststätte „La Vela”
Mecklenbecker Straße 112
48151 Münster

Februar 2016

jeden Montag + Donnerstag

Klettertreff „High Hill”

Treffpunkt: 20.00 Uhr - 23.00 Uhr 
Kletterhalle„High Hill“ 
Salzmannstr., Münster

Leitung: Michael Deittert 
Tel. 0251 64122
Thomas Worringer
Tel. 05971 9976057

jeden Dienstag

Klettertreff „High Hill” - Young

Treffpunkt: 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Salzmannstr., Münster

Leitung: Stefan Brief
Tel. 0173 6456831
stefanbrief@gmx.de

jeden Mittwoch

Klettertreff „Big Wall“ 

Treffpunkt: 19.00 Uhr Kletterhalle 
„Big Wall“ in Bösensell

Infos: Andreas Hanisch
Tel. 0251 326904  
hanischms@gmx.de

Mittwoch, 3. Februar

Bergsteigertreff  mit Vortrag
„Slovenien”
Referent:  Matthias Mündelein

Treffpunkt: ab 19 Uhr Geschäftsstelle
Rektoratsweg 65, Münster

Samstag - Dienstag, 6. - 9. Feburar

Steileisklettern
Wochenendkurs Fasching

Infos/Leitung: Peter Müller
Tel. 0170 5259405

Sonntag, 14. Februar

Wanderung auf dem
Ahornweg in Bad Iburg

Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz
Holperdorper Straße an 
der B 51 in Bad Iburg

Infos/Leitung: Wolfgang Plücker
Tel. 0251 3951549
wolfgang.pluecker@
gmx.de
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Sonntag, 21. Februar

Familien-Klettertreff

Treffpunkt: ab 10.30 Uhr
Kletterhalle „Monolith” 
Eulerstraße 2 
48155 Münster

Infos/Leitung: Thomas Burgmaier
FTBurgmaier@gmx.de
+ Claudia Gellner
cl.gellner@web.de

Sonntag, 21. Februar

Rund um die Duvensteine

Treffpunkt: 10.30 Uhr Parkplatz 
Waldschlösschen, Holper
dorp Str. 31, 49536 Lienen

Infos/Leitung: Maria Eickelmann
Tel. 0251 1310953 oder  

0163 9720494
wildwasserbahn@
web.de

Donnerstag, 25. Februar

Wanderung durch die
Moorlandschaft der Venne
mit Einkehr

Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz 
Venner Moor 
Ottmarsbocholter Straße

Organisation: Luise + Manfred Besse
Tel. 0251 3997815

März 2016

jeden Montag + Donnerstag

Klettertreff „High Hill”

Treffpunkt: 20.00 Uhr - 23.00 Uhr 
Kletterhalle„High Hill“ 
Salzmannstr., Münster

Leitung: Michael Deittert 
Tel. 0251 64122
Thomas Worringer
Tel. 05971 9976057

jeden Dienstag

Klettertreff „High Hill” - Young

Treffpunkt: 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Kletterhalle„High Hill“ 
Salzmannstr., Münster

Leitung: Stefan Brief
Tel. 0173 6456831
stefanbrief@gmx.de

Dienstag, 1. März

Stammtisch der Gruppe
„Berg rauf – Berg runter“

Thema: Planungen für das 
II. Halbjahr 2016

Treffpunkt: 19.30 Uhr, Gaststätte 
„Zum Himmelreich”
Annette-Allee 9
48149 Münster

Mittwoch, 2. März

Bergsteigertreff mit Vortrag
„Abenteuerliches Ladakh -
Wandern in „Klein-Tibet”
Referent:  Hans-Eugen Weber         

Treffpunkt: ab 19 Uhr Geschäftsstelle
Rektoratsweg 65, Münster
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jeden Mittwoch
(außer am 23. + 30.3.)

Klettertreff „Big Wall“ 

Treffpunkt: 19.00 Uhr Kletterhalle 
„Big Wall“ in Bösensell

Infos: Andreas Hanisch
Tel. 0251 326904  
hanischms@gmx.de

Sonntag, 13. März

Wanderung um Nottuln
in die Baumberge

Treffpunkt: 10.00 Uhr
P&R Daruper Straße
Nottuln, direkt neben 
dem Parkplatz vor Edeka

Infos/Leitung: Maarten de Klerk
Tel. 0173 5323785

Sonntag, 20. März

Der Teutoburger Wald bei
Dissen: Noller Schlucht und
Kalksinterterrassen

Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderpark-
platz Noller Schlucht,
gegenüber vom Umwelt
bildungszentrum, Rechen-
bergstraße 100 in Dissen

Infos/Leitung: Volker Russ
Tel. 0251 375625  
v.russ@t-online.de 

Sonntag  - Freitag, 27. März  - 1. April

Skihochtouren                            
Bernina -   Im Festsaal der Alpen

Infos/Leitung: Christoph Jöst
christoph.joest@
t-online.de

Dienstag, 29. März

Stammtisch der 
Bergwandergruppe

Treffpunkt: 18.00 Uhr
Gaststätte „La Vela”
Mecklenbecker Straße 112
48151 Münster

Mittwoch, 30. März

Frühlingswanderung in der
Hohen Mark mit Einkehr

Treffpunkt: 10.00 Uhr 
Gaststätte Uhlenhof
Haltern Holtwick  

Organisation: Rosemarie + Horst Hoppe
Tel. 02360 1220

April 2016

jeden Montag + Donnerstag

Klettertreff „High Hill”

Treffpunkt: 20.00 - 23.00 Uhr 
Kletterhalle „High Hill“ 
Salzmannstr., Münster

Leitung: Michael Deittert
Tel.  0251 641223
Thomas Worringer
Tel. 05971 9976057

jeden Dienstag

Klettertreff „High Hill” - Young

Treffpunkt: 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Kletterhalle„High Hill“ 
Salzmannstr., Münster

Leitung: Stefan Brief
Tel. 0173 6456831
stefanbrief@gmx.de
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jeden Mittwoch

Klettertreff „Big Wall“

Treffpunkt: 19.00 Uhr Kletterhalle 
„Big Wall“ in Bösensell

Infos: Andreas Hanisch
Tel.  0251 326904
hanischms@gmx.de

Mittwoch, 6. April

Bergsteigertreff  mit Vortrag
„Hochtouren in den Urner Alpen”
Referent: Norbert Siegel

Treffpunkt: ab 19 Uhr Geschäftsstelle
Rektoratsweg 65, Münster

Sonntag, 10. April

Hoch auf dem Ardeykamm
durch die Ruhrwälder des
Ardeygebirges zwischen Witten
und Wetter
Treffpunkt: 10.00 Uhr 

Wanderparkplatz an der 
Straße Kohlensiepen
in Witten

Infos/Leitung: Volker Russ
Tel.0251 375625
v.russ@t-online.de

Donnerstag, 14. April

Wanderung durch die
bäuerliche Kulturlandschaft in
Münsters Norden mit Einkehr und
Besichtigung des Heithofes Sprakel

Treffpunkt: 10.00 Uhr 
Gut Kinderhaus 
Am Max-Clemens-Kanal 19

Organisation: Dietlinde + Hubertus Braun
Tel. 214370

Freitag, 15. April

Mitgliederversammlung

Treffpunkt: 19.00 Uhr
Café Uferlos/Terrassensaal
Bismarckallee 11 
48151 Münster

Infos: Geschäftsstelle
Rektoratsweg 65, Münster
Tel. 0251 73030

Sonntag, 17. April

Familien-Waldtag

Treffpunkt: genauere Infos auf 
Anfrage!

Infos/Leitung: Thomas Burgmaier
FTBurgmaier@gmx.de
+ Claudia Gellner
cl.gellner@web.de

Sonntag, 17. April

Auf der Waldroute rund um
den Sorpesee

Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz
an der Staumauer               
in Langscheid

Infos/Leitung: Günter Ruland
Tel. 02573 4115 bzw. 
0173 5721837
gruland@onlinehome.de

Freitag - Samstag
29. April - 7. Mai

Fahrradtour auf dem
Havelradweg

Infos/Leitung: Helga Feldhaus 
Tel. 02566 545
h.feldhaus@web.de  +
Wolfgang Plücker
Tel. 0251 3951549
wolfgang.pluecker@
gmx.de
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Mai  2016

jeden Montag + Donnerstag

Klettertreff „High Hill”

Treffpunkt: 20.00 - 23.00 Uhr 
Kletterhalle „High Hill” 
Salzmannstr., Münster

Leitung: Michael Deittert
Tel.  0251 64122
Thomas Worringer
Tel. 05971 9976057

jeden Dienstag

Klettertreff „High Hill” - Young

Treffpunkt: 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Kletterhalle„High Hill“ 
Salzmannstr., Münster

Leitung: Stefan Brief
Tel. 0173 6456831
stefanbrief@gmx.de

jeden Mittwoch

Klettertreff „Big Wall“ 

Treffpunkt: 19.00 Uhr Kletterhalle 
„Big Wall“ in Bösensell

Infos: Andreas Hanisch
Tel. 0251 326904
hanischms@gmx.de

Mittwoch, 4. Mai

Bergsteigertreff  

Treffpunkt: ab 19 Uhr Geschäftsstelle,
Rektoratsweg 65, Münster

Mittwoch - Sonntag, 4. - 8. Mai

Vorsteigen am Fels                           
Über Himmelfahrt im Sauerland

Infos/Leitung: Klaus Sieverdingbeck
Klaus.Sieverdingbeck@
web.de
Corinna Kösters
corinnakoesters@
web.de

Mittwoch - Sonntag, 4. - 8. Mai

Wanderwelt Vogelsberg
Gipfeltour - Weitblicktour -
Felsentour

Infos/Leitung: Udo Fehre
Tel. 06187 922734 oder 
0152 21934897
Udo.fehre@online.de

Mittwoch, 11. Mai

Wanderung im Felsenmeer
bei Hemer im Naturpark Hommert
mit Einkehr und Besichtigung der
Heinrichshöhle

Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz P1 
Heinrichshöhle 
In den Weiden 23
58675 Hemer 

Organisation: Dietlinde + Hubertus 
Braun
Tel. 214370

Freitag - Dienstag, 13. - 17. Mai

Kletterwochenende Frankenjura

Infos/Leitung: Stefan Brief
stefanbrief@gmx.de
Ingo Deluweit
ingodeluweit@gmx.de
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Freitag - Dienstag, 14. - 15. Mai

Schnupperkurs Felsklettern
Dörenthe/Ibbenbüren

Infos/Leitung: Christoph Jöst
christoph.joest@
t-online.de

Sonntag, 22. Mai

Fahrradtour ins nördliche
Münsterland Chimte, Chelmer, Chenua
.... wie der Münsteraner so sagt
Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz am 

Kaufpark (REWE)
Warendorfer Str. 189 
Münster

Infos/Leitung: Wolfgang Plücker
Tel. 0251 3951549
wolfgang.pluecker@
gmx.de

Dienstag, 24. Mai

Stammtisch der 
Bergwandergruppe

Treffpunkt: 18.00 Uhr
Gaststätte „La Vela”
Mecklenbecker Straße 112
48151 Münster

Donnerstag - Sonntag
26. - 29. Mai

Wanderung:  Rheinsteig
von Bonn nach Leutersdorf

Infos/Leitung: Rita Dittrich und 
Petra Keller

Freitag - Sonntag, 27.  - 29. Mai

Familien -  Gruppe
Zelten, Wandern, Klettern im Ith

Treffpunkt: genauere Infos auf 
Anfrage!

Infos/Leitung: Thomas Burgmaier
FTBurgmaier@gmx.de
+ Claudia Gellner
cl.gellner@web.de

Dienstag, 31. Mai

Stammtisch der Gruppe
„Berg rauf – Berg runter“ 

Treffpunkt: 19.30 Uhr, Gaststätte 
„Zum Himmelreich”
Annette-Allee 9
48149 Münster

Juni 2016

jeden Montag + Donnerstag

Klettertreff „High Hill”

Treffpunkt: 20.00 - 23.00 Uhr 
Kletterhalle „High Hill” 
Salzmannstr., Münster

Leitung: Michael Deittert
Tel.  0251 64122
Thomas Worringer
Tel. 05971 9976057

jeden Dienstag

Klettertreff „High Hill” - Young

Treffpunkt: 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Kletterhalle„High Hill“ 
Salzmannstr., Münster

Leitung: Stefan Brief
Tel. 0173 6456831
stefanbrief@gmx.de
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jeden Mittwoch

Klettertreff „Big Wall“

Treffpunkt: 19.00 Uhr Kletterhalle 
„Big Wall“ in Bösensell

Infos: Andreas Hanisch
Tel. 0251 326904
hanischms@gmx.de

Mittwoch, 1. Juni

Bergsteigertreff                           

Treffpunkt: ab 19 Uhr, Geschäftsstelle 
Rektoratsweg 65, Münster

Donnerstag, 9. Juni

Radtour auf der Radbahn
Seinfurt-Neuenkirchen (3. Etappe)

Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz 
Baumgarten 
Horstmarer Straße
Steinfurt- Burgsteinfurt

Organisation: Siegfriede + Norbert 
Lohrmann 
Tel. 02551 4373

Sonntag, 12. Juni

Wanderung im
“Alten Testament”
Sundern - Hellefeld
Treffpunkt: 10.00 Uhr Gasthof 

Tebbe-Liedhegener in 
59846 Sundern 
Weninghausen 6

Infos/Leitung: Hubert Richter
Tel. 0171 5872868
Hubert.Richter@
wald-und-holz.nrw.de

Sonntag, 12. Juni

Familien-Barfußtag

Treffpunkt: 11.00 Uhr
genauere Infos auf 
Anfrage!

Infos/Leitung: Thomas Burgmaier
FTBurgmaier@gmx.de
+ Claudia Gellner
cl.gellner@web.de

Sonntag, 19. Juni

Die Holzfällerrunde

Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderpark-
platz Torhaus am Möhne-
see, Nähe der B229

Infos/Leitung: Günter Ruland
Tel. 02573 4115 bzw. 
0173 5721837
gruland@onlinehome.de

Freitag - Mittwoch, 24. - 29. Juni

Arbeitseinsatz auf dem Westfalenhaus

Infos/Leitung: Karl Bangel
Tel. 02504 880558
Helmut Dütting
02541 980574
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Stammtisch der Gruppe „Berg rauf - Berg runter” 
Termin: Dienstag, 31. Mai 2016, 19.30 Uhr
Treffpunkt: Gaststätte „Zum Himmelreich“,  Annette-Allee 9 

48149 Münster

Wanderung im “Alten Testament” Sundern - Hellefeld
Wanderstrecke ca. 20 km, Gehzeit 5 bis 6 Stunden, Rucksackverpflegung, anschließend
Einkehrmöglichkeit.
Termin: Sonntag, 12. Juni 2016
Treffpunkt: 10.00 Uhr Gasthof  Tebbe-Liedhegener                                              

in 59846 Sundern Weninghausen 6
Fahrgemeinschaften ab Münster:

Abfahrt 8.30 Uhr am P&R, Weseler Straße, Münster
Abfahrt 8.40 Uhr Mitfahrerparkplatz neue Auffahrt A 1         

MS-Hiltrup, Kappenberger Damm
Koordination und Anmeldung zwecks Fahrgemeinschaft: 

Ingrid Plücker, Tel.  0251 3951549, ingridpluecker@t-online.de
Infos / Leitung: Hubert Richter, Tel. 0171 5872868                         

Hubert.Richter@wald-und-holz.nrw.de

Termine der Gruppe 
Berg  rauf - Berg runter
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Auf ein Neues ...
Im gemütlichen und urigen Tapas-Restaurant „Casa De Tapas“ lassen wir uns zu Beginn
des neuen Wanderjahres bei frisch zubereiteten Fleisch- und Fischspezialitäten wie auch
zahlreichen Tapas und gutem Wein verwöhnen.

Termin: Freitag, 22. Januar 2016
Treffpunkt: 19.00 Uhr, Casa De Tapas, Warendorfer Straße 177, 48145 Münster

Zur Reservierung ist eine verbindliche Anmeldung unbedingt bis zum
12. Januar 2016 erforderlich.

Infos / Leitung: Maria Eickelmann
Tel. 0251 1310953 oder  0163-9720494, wildwasserbahn@web.de

Rund um die Duvensteine
Dichte Wälder, idyllische naturnahe Pfade, traumhafte Ausblicke und ganz außerge-
wöhnliche Felsformationen zeichnen die Gegend um die Duvensteine aus. Wir wandern
ca. 18 km und kehren gegen Ende der Tour bei Malepartus – berühmt und berüchtigt
wegen seiner legendären Windbeutel – ein.

Termin: Sonntag, 21. Februar 2016

Treffpunkt: 10.30 Uhr, Parkplatz Waldschlösschen, Holperdorp Straße 31,
49536 Lienen

Fahrgemeinschaft ab Münster: 
9.45 Uhr, Parkplatz des Kaufparks (REWE) Warendorfer Straße 189

Infos / Leitung: Maria Eickelmann 
Tel. 0251 1310953 oder  0163-9720494, wildwasserbahn@web.de

Der Teutoburger Wald bei Dissen: 

Der Teutoburger Wald bei Dissen:
Noller Schlucht und Kalksinterterrassen
Dissen liegt am Südhang des Teutoburger Waldes am Übergang zu Ostwestfalen.
Dort beherbergt die Noller Schlucht mit ihren vielen Quellen und Mischwäldern das
größte Naturphänomen seiner Art in Niedersachsen: Terrassen aus Kalksinter. 
Wir wandern ca. 20 km und kehren am Ende der Tour ein.

Termin: Sonntag, 20. März 2016
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderparkplatz Noller Schlucht, gegenüber vom

Umweltbildungszentrum, Rechenbergstraße 100 in Dissen
Fahrgemeinschaften ab Münster:

9.00 Uhr, Parkplatz des Kaufparks (REWE) Warendorfer Straße 189
Infos / Leitung: Volker Russ, Tel. 0251 375625,  v.russ@t-online.de                                                                                                               

Auf der Waldroute rund um den Sorpesee
Die Seen im Sauerland prägen nicht nur das Bild des Sauerlandes sondern auch das der
Waldroute. Wir wandern auf ca. 20 km über die waldreichen Höhen rund um den See und
genießen grandiose Ausblicke.

Termin: Sonntag, 17. April 2016
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Parkplatz an der Staumauer in Langscheid

(Tagesparkticket: 3,50 € )
Fahrgemeinschaften ab Münster:

8.45 Uhr, P&R, Weseler Straße, Münster
Infos / Leitung: Günter Ruland,  Am Brink 11, 48356 Nordwalde

Tel. 02573 4115 oder  0173 5721837, gruland@onlinehome.de
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Wanderwelt Vogelsberg
Gipfeltour - Weitblicktour - Felsentour
Der Vogelsberg, ein Vulkangebirge mit einer Mächtigkeit von 60 Km Durchmesser.
Viele Schichten sind im Laufe der Jahrtausende durch Wasser und Erosion so verwittert,
dass sich eine herrliche Natur breit machen konnte.
Wasser ist allgegenwärtig und in einer kaum vorstellbaren Anzahl entspringen eine Viel-
zahl von Bächen, die in alle Himmelsrichtungen fließen, u.a. die beiden längsten
hessischen  Flüsse Nidda und Nidder.
Wir wohnen im gemütlichen Hotel Landhaus Appel (Altenhainer Straße 38 in Schotten
Betzenrod) welches durch eine gute Küche überzeugt.

Termin: Mittwoch - Sonntag, 4. - 8. Mai 2016
Teilnehmer: max. 14 Personen
Anmeldung: verbindlich mit Anzahlung von 25 €  pro Person bis Ende Januar 2016 
Infos / Leitung: Udo Fehre, Leopold Wertheimer Straße 4, 61130 Nidderau

Tel. 06187 922734 oder 0152 21934897
Udo.fehre@online.de oder Facebook

Die Holzfällerrunde
Keine Angst, die Axt kann zu Hause bleiben. Entlang an Waldbächen und Seen, durch
Hallenbuchenwälder und historische Waldarbeitersiedlungen führt uns der Weg durch
schier endlos erscheinende Wälder des Naturparks Arnsberger Wald.

Termin: Sonntag, 19. Juni 2016
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Wanderparkplatz Torhaus am Möhnesee, Nähe der B229
Fahrgemeinschaften ab Münster:

8.50 Uhr P&R, Weseler Straße, Münster
Infos / Leitung: Günter Ruland,  Am Brink 11, 48356 Nordwalde

Tel. 02573 4115 oder  0173 5721837, gruland@onlinehome.de

Termine der Gruppe Üb er Stock und Stein
Wanderungen im Triglav-Nationalpark mit Triglavbesteigung
Termin: Samstag - Sonntag 6. - 14. August 2016
Infos: Maria Eickelmann und Günter Ruland    siehe Seite 64

Mallorca und sein Tramuntanagebirge
Termin: Ende September bis Anfang Oktober 2016
Infos: Maria Eickelmann und Günter Ruland    siehe Seite 72

Die Internet-Adresse für alle Aktiven. 
Der Deutsche Alpenverein hat ein Tourenportal für jedermann entwickelt, das jedem
Interessierten eine komplette Tourenvorbereitung anbietet, egal für welche Aktivität,
z.B. Wandern, Klettern, Bergtour, Skitour oder Radtour. Die Touren sind ausführlich
beschrieben und mit einigen Bildern hinterlegt. Zu jeder Tour wird auf einer topographi-
schen Karte der Track dargestellt. Alle Daten lassen sich ausdrucken oder auch speichern
und offline benutzen. Die App für Smartphones bietet aber noch viel mehr, z. B. den
Notruf mit aktuellem Standort, Höhenmesser und Kompass oder aktuelle Bedingungen.
Um dieses Portal zu erweitern und aktuell zu halten, benötigt es Autoren, um die
vorhandenen Touren zu aktualisieren und neue hinzuzufügen. Wer könnte dieses besser
als unsere aktiven DAV´ler.
Wer Interesse hat, alpenvereinaktiv.com kennenzulernen um Touren für die Sektion ein-
zustellen,  der melde sich bitte bei unserer Geschäftsstelle. Bei genügend Bewerbern
kommt ein Mitarbeiter der Bundesgeschäftsstelle nach Münster, um vor Ort eine
ca. 3 - 4 stündige Schulung durchzuführen. 
Ein Termin wird dann anschließend bekanntgegeben.

Karl Bangel
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Kurse und Touren mit dem 
Alpenverein - wie läuft das?

Klettern und Bergsteigen sind in der Gemeinschaft am schönsten. Das Gipfelglück mit ande-
ren zu teilen, die Schönheit der Natur gemeinsam zu genießen, etwas dazu zu lernen, einen
Schritt mehr zu wagen als allein. Erfahrungen nicht alleine sammeln müssen, in Kursen von
einem reichen Erfahrungsschatz profitieren. All das sind gute Gründe, Kurse und Touren mit
dem Alpenverein zu erleben. 

Ingo Deluweit, unserem Ausbildungsreferenten, ist es wieder gelungen, ein attraktives und
vielseitiges Programm für Sie, die Mitglieder unserer Sektion, auf die Beine zu stellen. Stich-
worte sind:

� Ausbildungskurse am Wochenende und in der Woche
� Sportklettern in der Halle oder an echtem Fels
� Bergtouren und Wanderungen mit festem Stützpunkt oder von Hütte zu Hütte
� Hochtouren in Fels und Eis
� Schneeschuhtouren und Skibergsteigen

Die Fahrten werden von DAV-Fachübungsleitern und DAV-Wanderleitern organisiert und
geleitet. Diese üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Bei Veranstaltungen im Alpenraum
erhalten sie eine pauschale Aufwandsentschädigung von 100,00 €  / Tag, für Ausbildungs-
kurse 120,00 €  / Tag. Für Ausbildungskurse im Raum Münster beträgt diese 15,00 € / Stunde.

Diese Aufwandsentschädigung wird auf die Teilnehmer umgelegt. Die Umlage ist als Teil-
nehmerbeitrag für Planung, Organisation und Führung ausgewiesen. Schüler und Stu-
denten bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres erhalten eine Ermäßigung von 25 %. Der Teil-
nehmerbeitrag ist mit der Anmeldung zu entrichten an den DAV Sektion Münster, Konto-Nr.
900 966, IBAN DE25 4006 0560 0000 9009 66, BLZ 400 605 60, BIC GENODEF1S08 bei
Sparda-Bank Münster. 

Die übrigen Kosten (Anfahrt in Fahrgemeinschaft, Übernachtung, Verpflegung, Bergbahnen,
etc.) sind von jedem Teilnehmer vor Ort zu bezahlen. 

Die Veranstaltungen finden nur statt, wenn die ausgewiesene Teilnehmerzahl zustande
kommt. Im Falle der Absage der Veranstaltung wird der Teilnehmerbeitrag erstattet. Bei einer
Führungstour trifft der Tourenleiter verbindlich alle Entscheidungen, hat aber damit auch die
gesamte Verantwortung für die Sicherheit der Gruppenmitglieder zu tragen. Bei seinen Ent-
scheidungen kommt er den Wünschen der Teilnehmer, was Sicherheitsbedürfnis und Erlebnis-
wert der Tour angeht, möglichst nach. An einer Führungstour können auch Sektionsmitglieder
teilnehmen, die dem Tourenleiter nicht bekannt sind und die die Tour nicht selbstständig
durchführen können.

Gemeinschaftstouren sind keine Führungstouren im engeren Sinn, jeder Teilnehmer geht
also auf eigene  Verantwortung mit. Der Tourenleiter kann sich hier in der Regel nur um die
Rahmenbedingungen - Ausschreibung, Anmeldung, Organisation von Anfahrt, Übernachtung,
usw. - kümmern. Daneben wird er die Teilnehmer bei der Anmeldung befragen, ob sie die in
der Ausschreibung genannten Fähigkeiten mitbringen.

Er wird auf solche Teilnehmer einwirken, die z.B. eine unzureichende Ausrüstung dabei haben
oder erkennbare Schwächen zeigen. Wichtige Entscheidungen, die die Sicherheit der Gruppe
oder eines einzelnen Mitgliedes betreffen, trifft der Tourenleiter.
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Liebe Leserinnen und Leser,
bei der letzten Mitgliederversammlung
habe ich das Amt als Ausbildungsreferent
der Sektion von Christoph Jöst übernom-
men und möchte hier die Chance nutzen,
mich kurz vorzustellen.
Wie sicherlich viele von Euch, bin ich über
meine Eltern zum Bergliebhaber gewor-
den. Während meiner Kindheit war ich
meist mehrmals im Jahr mit ihnen im Wer-
denfelser Land im Urlaub und konnte dort
viele tolle Bergabenteuer erleben. Ein
guter Freund weckte dann vor einigen Jah-
ren das Kletterfieber in mir. Mittlerweile
hoffe ich, meine Begeisterung für die
Natur, die Berge und besonders das Sport-
klettern an meinen kleinen Sohn weiterge-
ben zu können.
Seit drei Jahren engagiere ich mich nun als
Trainer C Sportklettern in der Sektion und

habe u. a. eine Klettergruppe für Studen-
ten und junge Erwachsene aufgebaut, die
sich mittlerweile sehr großer Beliebtheit
erfreut.
Als sich Anfang des Jahres Veränderungen
im Vorstand abzeichneten, habe ich mich
nach Rücksprache mit meinem Vorgänger
Christoph und dem Vorstand angeboten,
das Amt des Ausbildungsreferenten zu
übernehmen. In dieser Rolle bin ich neben
der Aus- und Fortbildung sowie Koordina-
tion unseres Trainerteams für das Touren-
programm der Sektion verantwortlich.
Auch wenn mein Herz für das Sportklet-
tern schlägt, versuche ich natürlich auch
die Interessen der anderen alpinen Spielar-
ten gut zu vertreten. Ein Anliegen von mir
ist es dabei, den Austausch unter den Trai-
nern, aber auch unter den anderen Mit-
gliedern, zu verbessern.
In den letzten Monaten habe ich gemerkt,
wieviel Spaß mir mein Amt und die Mög-
lichkeit, die Entwicklung der Sektion aktiv
mitzugestalten macht. Dabei freue ich
mich über Eure Rückmeldungen und Anre-
gungen.
An dieser Stelle möchte ich mich auch bei
Christoph bedanken, der in den letzten
Jahren einen tollen Job als Ausbildungre-
ferent gemacht hat und mir noch dabei
hilft, in dieses neue Amt hineinzuwachsen.

Ingo Deluweit

Ausbildungsreferent

Neuer Ausbildungsreferent in
der Sektion Münster!



Tou
ren

pro
gr

am
m

51

Führungstour 1/2016

Schneeschuhwandern ist das außergewöhnliche, ursprüngliche
Naturerlebnis im Winter.
Mit Schneeschuhen an den Füßen geht es auf die Entdeckungsreise
in die unberührte Natur.
In der Tauern-Region Großarltal ist die Stille des Winters fern von
jedem Trubel zu erleben. Das Tal der Almen gilt im Winter als Tal
der Ski- und Schneeschuhtouren.
Erholung bietet ein anerkanntes Hotel mit ausgezeichneter Küche
und bester Atmosphäre.

Termin: 23.  – 30. Januar  2016

Voraussetzung: Fitness und Kondition für tägliche Bergwanderungen bis zu 7 Stunden 
und ca. 900 Hm im Auf- und Abstieg. 
DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster) 
Ausrüstung Schneeschuhbergsteigen mit LVS-Gerät, Schaufel,
Lawinensonde. 
Ausrüstungsgegenstände können gegen Gebühr in der Geschäftsstelle 
der Sektion geliehen werden. Bitte rechtzeitig reservieren!

Teilnehmer: max. 8  Personen

Leistung: Planung, Organisation und Führung durch DAV-Wanderleiter/
Tourenführer Schneeschuhbergsteigen

Kosten:

Die Kosten für An- und Abreise, Übernachtung, Verpflegung etc. sind 
von jedem Teilnehmer selber zu tragen. 
Die Kosten für die Unterbringung im DZ  mit Halbpension 
betragen 574,00 €  , Einzelzimmerzuschlag 105,00 €  . 

Anmeldung: Bitte möglichst bis zum 10. Januar 2016.

Anmeldung / Infos: Gerhard Wortmann
Tel. 0251 329405, gerhard.wortmann@web.de

100,00 E

Schneeschuh-Bergwanderwoche
Tauern Großarltal
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Anmeldeformular Sektionsfahrten 

Anmeldung zur Veranstaltung Nr.: 

Bezeichnung der Veranstaltung: 

Termin: 

Hiermit melde ich die nachfolgend aufgeführte Person zu der oben 
genannten Veranstaltung der Sektion Münster des Deutschen Alpenvereins e.V. an: 

Name,Vorname: _____________________________________

Straße: _____________________________________

PLZ, Ort: _____________________________________

Geb.-Datum: _____________________________________

DAV-Sektion: _____________________________________

Telefon: _____________________________________

E-Mail: _____________________________________

Teilnehmerbetrag: _____________________________________

Mit der Anmeldung ist die Zahlung des Teilnehmerbeitrages verbunden. 
Den Betrag überweise/n ich/wir gleichzeitig an Sektion Münster/Westf. 
des Deutschen Alpenvereins e.V. 
Sparda-Bank Münster IBAN: DE25 4006 0560 0000 9009 66  (Konto-Nr.: 900 966)   
BIC: GENODEF1S08  (BLZ: 400 605 60)        
unter Angabe der Nr. der Sektionsveranstaltung. Anmeldungen ohne Zahlung werden
nicht berücksichtigt (allerdings zuvor Rücksprache mit dem Tourenleiter!).

__________________________________________________________________
Ort                                               Datum                  Unterschrift/en 

Anmeldung bitte an Veranstaltungsleiter/in senden.

Formular zum Runterladen - siehe im Internet unter “Kurse und Touren”
http://www.dav-muenster.de/dav/service/Anmeldung_Sektionsveranstaltung.pdf
mit den Allgemeinen Geschäftsbedingungen!
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Kurs 3/2016

Skihochtouren - Bernina
Im Festsaal der Alpen 

In der Berninaregion stehen nicht nur die höchsten Gipfel und mit
dem Piz Bernina (4048 m) der einzige 4000er der Ostalpen, der
Gebirgsstock gehört hier auch zu den am stärksten vergletscherten
Regionen. Dementsprechend hochalpin und anspruchsvoll gestal-
ten sich die meisten Skitouren.

Im Gebiet der Coaz-Hütte mit vielfältigen Tourenmöglichkeiten
(Il Capütschin, Piz Glüschaint , La Sella)  wollen wir beginnen, dann
wechseln zur Tschierva-Hütte. Mit dem Piz Morteratsch steht dort

eine lange und großartige Skihochtour auf dem Programm; vor allem die Aussicht auf den
Biancograt ist von hier atemberaubend. Schließlich wollen wir die Boval-Seite erkunden mit
dem Piz Chalchagn und eventuell sogar dem Ostgipfel des berühmten Piz Palü.

Termin: 27. März – 1. April 2016  (2. Osterferienwoche)

Voraussetzung: Gute Kondition für Hochtouren mit Gehzeiten von bis zu 10 Stunden,
sicheres Skifahren im Gelände.
Erfahrungen im Gehen mit Steigeisen und am Seil sind von Vorteil. 
DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster) 

Teilnehmer: 4 Personen

Leistung: Planung, Organisation und Durchführung durch 
Trainer B Skihochtouren

Kosten:

Die Kosten für Anreise, Übernachtung und Halbpension oder im 
Winterraum auf SAC-Hütten sind vor Ort zu entrichten.

Vorbesprechung: Freitag, 19. Februar  2016, 19.00 Uhr 

Infos / Anmeldung: Christoph Jöst
christoph.joest@t-online.de

180,00 E
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Kurs 2 /2016

Dieser Kurs richtete sich an alle, die auf Tour die Liebe zum Eis und
„Eisen“ entdeckt haben, also idealerweise zumindest den Könnens-
stand „1x1 des Alpinismus“ und damit grundlegende Erfahrungen
im Umgang mit Steigeisen und Pickel haben, bzw. sichere Felsklet-
terer sind, die das Sichern eines Vorsteigers im Gelände beherr-
schen.  Geklettert wird im steilen Eis.
Sämtliche Kursinhalte werden in Theorie und Praxis auf täglichen
Touren geschult, geübt und angewendet.
Bei einer gemeinsamen Vorbesprechung im Januar werden wir

Fragen zu Anfahrt, Organisation, Material und Kursinhalten klären.

Termine: 6. – 9. Februar 2016   (Fasching)

Ort: da wo’s geht;-)

Voraussetzung: � DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster) 
�  Technische Kenntnisse des Kurses „1x1 des Alpinismus“,        

Klettererfahrung (idealerweise in  Vor- und Nachstieg), Beherrschen 
von Sicherungsgeräten beim Klettern

� Gesundheit und Kondition für Tagestouren
� Mut, Freude (auch an Kälte ;-), Lernbereitschaft und Geselligkeit 
� Schwindelfreiheit

Teilnehmer: 2 - 4 Personen

Leistung: Planung, Organisation und Leitung durch FÜL Hochtouren

Kosten: (bei 4 Personen)

plus Unterkunft und Verpflegung, Selbstanreise

Anmeldung: bis 01. Januar 2016 (dann Nachrückerliste)

Anmeldung / Infos: Peter Müller, Schmüllingstraße 53, 48159 Münster
Tel. 0170 5259405, petemueller71@web.de

120,00 E

Steileisklettern
Wochenendkurs Fasching
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Kurs 5/2016

Ihr seid regelmäßig in der Kletterhalle unterwegs
und wollt nun im echten Fels vorsteigen? 
Ihr wollt wissen, wo man im Münsteraner Umland
den ein oder anderen sonnigen Klettertag verbrin-
gen kann oder plant eine Kletterreise auf eigene
Faust?
Dann seid ihr in diesem Kurs genau richtig! Wir zei-
gen euch alles, was ihr wissen müsst, um sicher in

Sportklettergebieten unterwegs zu sein. 
Das Sauerland bietet eine Reihe schöner Klettermöglichkeiten in Kalk- und selten auch in
Sandstein, meist in stillgelegten Steinbrüchen. In den letzten Jahren sind einige neue Gebiete
mit vielen Routen in unterschiedlichsten Schwierigkeitsgraden entstanden und viele alte Rou-
ten saniert worden.
Untergebracht sind wir auf einem Campingplatz, wo wir uns selbst versorgen werden und
abends gemütlich am Feuer sitzen können. Von dort aus sind wir in 5-25 Autominuten in ver-
schiedenen Klettergebieten. Bei schlechtem Wetter besteht die Möglichkeit in der nah gelege-
nen Boulderhalle eine kleine Krafteinheit einzulegen.
In diesem Kurs geht es um die Verfeinerung der Kletter- und Sicherungstechniken im Vorstieg,
wobei die Aspekte des Felsklettern im Vordergrund stehen.

Termin: 4. – 8. Mai 2016 (Anreise 18.00 Uhr am 1.Tag)

Voraussetzung: DAV-Mitgliedschaft (Sektion Münster), Beherrschen des 
5ten UIAA-Grades und  Vorstiegserfahrung in der Halle
Erste Felserfahrungen im Toprope sind erwünscht.

Teilnehmer: 8 - 10 Personen

Leistung: Planung, Organisation und Anleitung durch DAV-Trainer

Ausrüstung: Klettergurt, Kletterschuhe, Kletterhelm, HMS-Karabiner /                    
Sicherungsgerät (der DAV empfiehlt Autotube oder Halbautomat)
2 HMS-, 1 Schraub- und 1 Schnappkarabiner, 1 Bandschlinge, 
Abseilgerät, Prusikschlinge, Exen und Seil (falls vorhanden)

Kursinhalt: Sicherungs- und Klettertechnik im Vorstieg am Fels, Verhalten an der 
Umlenkung und Abbau von Routen, Abseilen, Seilführung, erweiterte 
Materialkunde, Verhalten am Fels

Kosten: (zzgl. Unterkunft, Verpflegung + anteiliger Fahrtkos-
ten)

Anmeldung / Infos: Klaus Sieverdingbeck, Klaus-Sieverdingbeck@web.de
Corinna Köstens, corinnakoesters@web.de

120,00 E

Vorsteigen am Fels 
Über Himmelfahrt im Sauerland
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Kurs 4/2016

Hallo liebe Kletterfreunde,

auch in 2016 bieten wir wieder eine Kletter-
fahrt ins Frankenjura an. In diesem vielfälti-
gen Gebiet wird es uns auch im dritten Jahr
nicht langweilig werden. Ob kleine Leisten
oder große Löcher – der Kalk bietet in jedem
Schwierigkeitsgrad feinste Kletterei.

Zur Teilname an der Kletterfahrt solltet Ihr bereits Toprope-Felserfahrung sowie Vorstiegs-
kenntnisse in der Halle mitbringen. Den 5. Grad solltet ihr dabei sicher beherrschen. 

Durch individuelles Trainerfeedback und Videoanalysen habt Ihr die Möglichkeit Eure Kletter-
und Sicherungskompetenzen weiter zu verfeinern. Bei Interesse  werden auch kurze Trainings-
einheiten zu Themen wie beispielsweise Sturztraining, Routenabbau oder Abseilen angebo-
ten.

Die Anreise erfolgt am Freitagnachmittag. Samstag bis Dienstag werden wir jeweils an einem
anderen Fels klettern, bevor es am Dienstagnachmittag zurück nach Münster geht. Die Über-
nachtung erfolgt in der Laufer Hütte in Betzenstein.

Termin: 13. – 17. Mai 2016

Teilnehmer: maximal 10 Personen

Voraussetzung: DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster)

Ausrüstung: Gurt, Kletterschuhe, Helm, Halbautomat oder Autotube 
(falls vorhanden Exen und Seil)

Leistung: Planung, Organisation und Anleitung durch
zwei Trainer C Sportklettern

Kosten:

pro Person, zzgl. Unterkunft, 
Selbstversorgung und anteilige Fahrkosten

Leitung und Anmeldung:
Stefan Brief, Tel. 0173 6456831, stefanbrief@gmx.de
Ingo Deluweit, Tel.  0178 4673896, ingodeluweit@gmx.de

120,00 E

Kletterwochenende 
Frankenjura
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Schnupperkurs Felsklettern 
Dörenthe/Ibbenbüren

Tou
ren

pro
gr

am
m

56

Kurs 6/2016

Ihr wollt in den Klettersport reinschnuppern? Draußen an echtem
Fels? Dann seid Ihr in unserem Schnupperkurs genau richtig!

Kursziele
� Ihr könnt selbstständig in gut ausgestatteten Klettergärten

(mit Zugang von oben) Klettertouren durchführen und kennt 
die dazu notwendigen Techniken.

� Kennenlernen von 2 – 3 Klettergärten im Teutoburger Wald.  
� Zwei schöne Tage, Freude am Klettern.

Vorkenntnisse sind NICHT erforderlich.

Termine: Kurs 1:  14./15. Mai 2016, 9.00 - 17.00 Uhr 
Kurs 2:  25./26. Juni 2016, 9.00 - 17.00 Uhr

Ort: Dörenther Klippen (Teutoburger Wald)

Voraussetzung: Lust an sportlicher Betätigung unter freiem Himmel, bequeme 
Kleidung.
Erste Erfahrungen im Hallenklettern und eigene Kletterschuhe sind 
hilfreich, aber nicht notwendig (Klettermaterial wird gestellt bis auf
die Schuhe - Sportschuhe sind ok).

Teilnehmer: 5 - 6 Personen pro Übungsleiter

Leistung: Organisation und Leitung Trainer C Sportklettern sowie Bergsteigen

Kosten: für DAV-Mitglieder 

Schüler/Studenten bis 25 Jahre (der Sektion Münster)

für Nichtmitglieder

Übungsleiter: Heike Pelzer, Stefan Brief, Christoph Jöst

Infos / Anmeldung: Kurs 1: Christoph Jöst, christoph.joest@t-online.de
Kurs 2: Stefan Brief, Stefanbrief@gmx.de

50,00 E

60,00 E

37,50 E

Führungstour 7/2016

Vom Nufenenpass bis Antrona Piana durch den 
„Wilden Westen“ der Alpen

GTA, Grande Traversata delle Alpi, diese Wegbezeichnung klingt
nach einsamer, wilder Bergwelt, archaischen Siedlungen, Bogen-
brücken, Mühlen, Alpkäsereien, … Sie ruft eine Sehnsucht wach
nach mediterraner Leichtigkeit, Ursprünglichkeit, Eintracht mit der
Natur. Die italienische Seite des westlichen Alpenbogens, das
Piemont, durch die der GTA sich auf einer Länge von rund 1.000 km

erstreckt, trägt zurecht den Namen „Wilder Westen“, eben weil touristische Ausgeburten mit
kitschigen Folklore-Hütten, Chaletsiedlungen, Straßen bis in höchste Lagen und Luxus fehlen.
Tolle Panoramen sind dagegen garantiert, hautnah an den Viertausendern der Westalpen und
gleichzeitig die Poebene weit unten im Blick.

Wir werden den GTA vom Beginn an, dem Nufenenpass, bis zum Valle Antrona erwandern. Er
führt uns auf Bergwegen und Steigen über Pässe und durch Täler. Berghütten und einfache
Gasthöfe in Weilern und im Tal sind unsere Standorte für die Nacht. 

Termin: 8. – 18. Juli 2016

Charakter: 9-tägige Bergwanderung auf Bergwegen und Steigen,
tägliche Gehzeit: 3 bis 7 ½ Stunden, 5 Stunden im Durchschnitt

Voraussetzung: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit sowie Gesundheit und Kondition         
entsprechend dem Tourencharakter 
DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster)

Teilnehmer: 8 Personen

Leistung: Planung und Organisation durch DAV-Wanderleiter

Kosten:

Die Kosten für Anreise (üblicherweise in Fahrgemeinschaften), 
Übernachtung, Verpflegung, etc. sind von jedem Teilnehmer vor Ort 
zu entrichten.

Information, Anmeldung und Tourenleitung:
Stefan Winter, Ringstraße 17, 48165 Münster
Tel. 02501 24969, win.s@t-online.de

140,00 E

Grande Traversata delle Alpi
Teil 1
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Kurs 8/2016

Das Kurskonzept „1x1 des Alpinismus“ folgt der aktuellen Lehrmei-
nung des DAV und hat die Befähigung zur selbstverantwortlichen
Planung und Durchführung von leichten Hochtouren (F bis PD) und
Gletschertouren zum Ziel.
Darüber hinaus stellt der Ausbildungskurs eine optimale Vorberei-
tung für die Teilnahme an den ausgeschriebenen Hochtouren der
Sektion dar.
Das Gelände am Taschachhaus zeigt sich als hervorragendes Aus-
bildungsgelände, denn es bietet ideale Bedingungen in Fels und Eis

und hält ständig neue Herausforderungen bereit.
Sämtliche Kursinhalte werden in Theorie und Praxis auf täglichen Touren geschult, geübt  und
angewendet.
Bei einer gemeinsamen Vorbesprechung werden wir Fragen zu Anfahrt, Organisation, Mate-
rial und Kursinhalte klären.

Termin: 9.  – 14. Juli 2016

Ort: Taschachhaus (Ötztaler Alpen)

Voraussetzung: � DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster
� Gesundheit und Kondition für Tagestouren
� Mut, Freude, Lernbereitschaft und Geselligkeit 
� Schwindelfreiheit

Teilnehmer: max. 6 Personen

Leistung: Planung, Organisation und Leitung durch FÜL Hochtouren

Kosten: plus Unterkunft und Verpflegung, Selbstanreise

Anmeldung: bis 01. Februar 2016 (dann Nachrückerliste)

Anmeldung / Infos: Peter Müller, Schmüllingstraße 53, 48159 Münster
Tel. 0170 5259405, petemueller71@web.de

120,00 E

1 x 1 des Alpinismus
Gemeinschaftstour 9/2016

Mit seinen grandiosen Granitwänden, tosenden Wasserfällen
und dem Monte Disgrazia (3678 m) am Talabschluss gehört das
Val di Mello zu den schönsten Bergtälern der Alpen. Boulderer,
Sportkletterer, Alpinkletterer und Hochtourengeher komen in
dem Seitental des Val Masino gleichermaßen auf ihre Kosten.

Ideen für unsere Tour:
� Bouldern und Sportklettern am Sasso di Remenno, dem angeblich größten

Felsmonolith Europas
� Anspruchsvolle längere Klassiker im Val di Mello (meist selbst abzusichern und 

oft psychisch anspruchsvoll) wie Luna Nascente (6a+) oder Kundalini (6a)
� Alpine Plaisirtouren wie Via Serena (4a) oder Fiorelli-Kante (4c) an der                    

Punta Sfinge (2802m) von nahe gelegenen Omio-Hütte
� Punta Kennedy (3283m), O-Grat, klassische Tour mit Fels und Eis von 

Traveggia-Biwakschachtel

Basislager wird der Campingplatz  Sasso di Remenno sein, ca. 2 km vor San Martino
inmitten des Sportkletterareals um den gewaltigen Felsblock.
Bei einer Vorbesprechung Anfang Mai werden wir gemeinsam Details planen. 

Termin: voraussichtlich  11. – 18. Juli 2016

Ort: Val di Mello, Val Masino, südliches Bergell

Voraussetzung: DAV-Mitgliedschaft (Sektion Münster)

Kosten: Kein Beitrag für Organisation/Leitung, statt dessen persönliche 
Spende für Sektionszentrum: Jeder kann vor der Tour einen 
Betrag X festlegen, der am Ende der Woche multipliziert mit der 
Anzahl der gekletterten Seillängen und der gestiegenen 100 Hm zu 
spenden ist. (Ein Sponsor verdoppelt jede persönliche Spende)

Anmeldung / Infos: Christoph Jöst, Tel. 0251 36595, christoph.joest@t-online.de

Alpines Klettern
im Val di Mello und Touren 

im Val Masino/Bergell
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Führungsstour 11/2016
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Kurs 10/2016

1 x 1 des Alpinismus
Das Kurskonzept „1x1 des Alpinismus“ folgt der aktuellen
Lehrmeinung des DAV und hat die Befähigung zur selbstverant-
wortlichen Planung und Durchführung von Klettersteigbege-
hungen sowie leichten Hochtouren (F bis PD) zum Ziel.
Darüber hinaus stellt der Ausbildungskurs eine optimale Vorbe-
reitung für die Teilnahme an den ausgeschriebenen Hochtouren
der Sektion dar.
Das Gelände an der Albert 1er Hütte nahe der Aiguille du Tour

zeigt sich als hervorragendes Ausbildungsgelände, denn es bietet ideale Bedingungen in
Fels und Eis und hält ständig neue Herausforderungen bereit.
Sämtliche Kursinhalte werden auf täglichen Touren geschult und im Anschluss
praktisch angewendet.

Bei einer gemeinsamen Vorbesprechung werden die Kursinhalte auf das Vorwissen
und die Interessen aller abgestimmt und festgelegt. Bilder und Infos zu vergangenen
Kursen sind auf unserer Internetseite unter Tourenarchiv/Ausbildung zu finden.

Termin: 17. – 23. Juli 2016

Ort: Refuge Albert 1er, Mont Blanc Gebiet nach Chamonix

Voraussetzung: DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster)
Gesundheit und Kondition für tägliche Touren, Schwindelfreiheit

Teilnehmer: max. 6 Personen

Leistung: Planung, Organisation und Kursleitung durch FÜL Hochtouren

Kosten: 

Anmeldung / Infos: Volker Gleber, Walkmühlstraße 70, 65195 Wiesbaden
Tel. 0611 14718499, cosmiques@hotmail.com

140,00 E

Durch die Schladminger Tauern
Der Höhenweg durch die Schladminger Tauern begeistert wegen
seiner geologischen Besonderheiten, seines Artenreichtums an
Bergpflanzen und Wildtieren und des besonderen Flairs der umlie-
genden  Bergwelt. 

Verfallene Hütten und Grundmauern von Knappenunterkünften
zeugen von der historischen Bergbau-Vergangenheit von
Schladming und Rohrmoos. Unberührte Wildbäche mit
tosenden Wasserfällen und viele kleine Seen machen den

Reiz dieser Hüttenwanderung aus.

Termin: 30. Juli – 6. August 2016

Voraussetzung: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit sowie Gesundheit und Kondition für 
tägliche Bergwanderungen mit Tagesgepäck von 4 bis 7  Stunden und 
bis zu 1000 Höhenmeter im Auf-und Abstieg.
DAV-Mitgliedschaft (Sektion Münster)

Teilnehmer: 7 Personen

Leistung: Planung, Organisation und Führung durch DAV-Wanderleiter

Kosten:

Die Kosten für Anreise, Übernachtung, Verpflegung, etc. sind von
jedem Teilnehmer vor Ort zu entrichten.

Information, Anmeldung und Tourenleitung:
Ute Grabe
Peterstraße 11, 48151 Münster
Tel. 0251 53559911
ute-grabe@web.de

ab 24.3.2016:             Wackengoorweg 16, 48599 Gronau
Tel. 02562 718071
ute-grabe@web.de

115,00 E
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Der Kurs richtet sich an kletterbegeisterte Mütter und
Väter, die mit ihren Kindern bereits Klettererfahrung in
der Halle und/oder im Mittelgebirge gesammelt haben
und den ersten Schritt in die Alpen machen möchten. Im
Gebiet Steinsee Hütte (www.steinseehuette.at), können
sowohl Erwachsene als auch Kinder auf ihre Kosten kom-
men. Die Kinder können erste Vorstiegserfahrungen im
Gekkoland sammeln, an das Abseilen herangeführt wer-
den und ihren ersten Klettersteig gehen. Auch lässt sich

für die Kleinen und /oder weniger Fortgeschrittenen ein Toprope in leichten (2er,3er) Routen im Kletter-
garten einrichten. Die Erwachsenen können den Kindern bei deren Aktivitäten nach entsprechender
Anleitung (Sicherungstechnik) helfend und motivierend zur Seite stehen. Je nach Gruppenzusammenset-
zung (Alter, Fähigkeiten) können auch Mehrseillängenrouten geklettert werden, nachdem auf verschie-
dene Inhalte (z.B. Standplatzbau, Sicherungstechnik, Zwischensicherungen) eingegangen worden ist.
Denkbar ist auch, dass eine Erwachsenenseilschaft eine Tour klettert, während eine andere Gruppe im
Gekkoland oder Klettergarten klettert, eine Wanderung unternimmt oder sich am/im Steinsee vergnügt.
Eine genauere Planung der Aktivitäten soll auf einem Vortreffen besprochen werden.

Termin: 31. Juli  – 6. August 2016

Ort: Steinseehütte

Voraussetzung: � DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster)
� Kondition für Bergwanderungen mit Tagesrucksack von ca. 5 Stunden
� Klettererfahrung: Vorstiegserfahrung der Erwachsenen im vierten und 

fünften Grad sinnvoll, Nachstieg bis in den unteren sechsten Grad

Material: nach Absprache

Teilnehmer: 9 Erwachsene mit Kind  (Die Teilnehmerzahl kann je nach 
Gruppenzusammensetzung davon abweichen.)

Leistung: Planung, Organisation und Ausbildung durch DAV Fachübungsleiter 
Alpinklettern (Thorsten Brandt) und 
Trainer C Sportklettern (Thomas Burgmaier)

Kosten: (pro Erwachsener mit Kind)

Die Kosten für Anreise, Übernachtung, Verpflegung etc. sind von jedem 
Teilnehmer selber zu tragen.

Anmeldung / Infos: Thorsten Brandt, Emil-Venator-Weg 13, 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 994609, MrBrandt@web.de

180,00 E

Kurs 12/2016 Kurs 13/2016

Das Kletterfieber ist bei Euch geweckt? Dann habt Ihr in diesem
Aufbaukurs die Möglichkeit, Eure Kletterkenntnisse weiter auszu-
bauen und den DAV Kletterschein Outdoor-Klettern zu erwerben.

Schritt für Schritt vermitteln wir Euch alle Fertigkeiten, um veran-
wortungsbewusst im Vorstieg klettern und sichern zu können.
Neben der Routenbeurteilung lernt Ihr, wie Ihr am Umlenker
umbauen und Euch abseilen könnt.

Termin: 6./7. August 2016, 9.00 - 17.00 Uhr 

Ort: Dörenther Klippen (Teutoburger Wald)

Voraussetzung: erfolgte Teilnahme am Schnupperkurs Felsklettern 

Teilnehmer: 5 - 6 Personen pro Übungsleiter

Leistung: Organisation und Leitung durch Trainer C Sportklettern

Klettermaterial kann bei Bedarf ausgeliehen werden. 
Bitte sprecht dies mit dem Trainer ab.

Kosten: für DAV-Mitglieder 

Schüler/Studenten bis 25 Jahre (der Sektion Münster)

für Nichtmitglieder

Anmeldung / Infos: Stefan Brief, stefanbrief@gmx.de

60,00 E

47,50 E

70,00 E

Aufbaukurs Felsklettern 
Dörenthe/Ibbenbüren

Klettern mit Kindern  
in den Lechtaler Alpen



Tou
ren

pro
gr

am
m

65

Tou
ren

pro
gr

am
m

64

Führungstour 14/2016

Die Julischen Alpen mit dem Triglav (2864 m)
als höchstem Gipfel zählen zu den schönsten
Gebirgen unserer Kalkalpen und sie tragen
einen wahrhaft königlichen Namen: sie sind
benannt nach dem römischen Kaiser Gaius
Julius Cäsar. 
Die Wanderung führt uns von Hütte zu Hütte
durch den „Nationalpark Triglav“, den wir zum
Schluss auch besteigen werden.

Termin: 6.  – 14.  August 2016

Anforderung: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit sowie Gesundheit und Kondition für 
Bergwanderungen mit Tourengepäck von 5 bis 7 Stunden
DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster)

Teilnehmer: max. 8 Personen

Leistung: Planung, Organisation und Führung durch DAV-Wanderleiter

Kosten:

Eigene Anreise (Fahrgemeinschaften), Kosten für Unterkunft und      
Verpflegung zahlt jeder Teilnehmer vor Ort.

Information, Anmeldung und Tourenleitung:

Maria Eickelmann 
Tel. 0251 1310953 bzw. 0163 9720494
wildwasserbahn@web.de

Günter Ruland
Tel. 02573 4115 bzw.  0173 5721837 
gruland@onlinehome.de

Anmeldung: verbindlich, schriftlich per E-Mail bis Januar 2016 

110,00 E

Wanderungen im 
Triglav-Nationalpark 
mit Triglavbesteigung

Kurs 15/2016

Aufbaukurs Hochtouren
ggf. als Führungstour

Dieser Kurs ist als Weiterführung des Basiskurses 1x1 des Alpinismus
gedacht und dient dazu, mehr Selbstvertrauen auf Hochtouren zu
gewinnen und bereits erlernte Handgriffe und Techniken zu automa-
tisieren und in Theorie und Praxis zu üben. 
Wir werden uns in die Ötztaler Alpen / Westalpen begeben und dort
auf selbst geplanten Touren nach dem Grundsatz „Learning by
doing“ Erfahrungen sammeln.
Bei einer Vorbesprechung im Frühjahr werden wir Fragen zu Anfahrt,
Organisation, Material und Kursinhalte klären.

(Ggf. auch als Führungstour möglich. Dies wäre abhängig  vom Könnensstand, Teilnehmeran-
zahl  und persönlicher Einschätzung durch den Hochtourenführer.)

Termin: 17. – 21. August 2016

Ort: Taschachhaus (Ötztaler) / Chamonix 

Voraussetzung: � DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster) 
�  Technische Kenntnisse des Kurses „1x1 des Alpinismus“       
� Gesundheit und Kondition für Tagestouren
� Mut, Freude, Lernbereitschaft und Geselligkeit 
� Schwindelfreiheit

Teilnehmer: max. 6 Personen  (max. 3 bei Führungstour - je nach Könnensstand 
und TN-Zahl))

Leistung: Planung, Organisation und Leitung durch FÜL Hochtouren

Kosten: 

plus Unterkunft und Verpflegung, Selbstanreise

Anmeldung: bis 01. Februar 2016 (dann Nachrückerliste)

Anmeldung / Infos: Peter Müller, Schmüllingstraße 53, 48159 Münster
Tel. 0170 5259405, petemueller71@web.de

100,00 E
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Führungsstour 16/2016

Rund um das Virgental
Trekkingwanderung durch Lasörling- und südliche
Venedigergruppe
Das Osttiroler Virgental, gelegen zwischen den hoch aufragenden
Gletscherstöcken der Venedigergruppe und dem stillen Lasörling-
kamm, ist ein wahres Naturjuwel. Die Südseite der Tauern ist
zudem klimatisch begünstigt, weshalb Virgen auch „Meran Ostti-
rols“ genannt wird.

Im ersten Teil unserer Wanderung von Hütte zu Hütte überschreiten
wir den Lasörlingkamm in seiner ganzen Länge und werden, wie auf einem Aussichtsbalkon,
stets von neuem Einblicke in die Gletscherwelt der Venedigergruppe genießen. Im Anschluss
nähern wir uns den Eisriesen auf der Venedigerseite. 

Termin: 12.  – 21. August 2016

Charakter:                    Bergwanderung von Hütte zu Hütte auf Bergwegen und Steigen, 
tägliche Gehzeit: 3 bis 7 ½ Stunden, 5 Stunden im Durchschnitt

Voraussetzung: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit sowie Gesundheit und Kondition
entsprechend dem Tourencharakter.
DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster)

Teilnehmer: 8 Personen

Leistung: Planung und Organisation durch DAV-Wanderleiter

Kosten:

Die Kosten für Anreise (üblicherweise in Fahrgemeinschaften), 
Übernachtung, Verpflegung, etc. sind von jedem Teilnehmer
vor Ort zu entrichten.

Information, Anmeldung und Tourenleitung:
Stefan Winter, Ringstraße 17, 48165 Münster
Tel. 02501 24969, win.s@t-online.de

125,00 E

Führungstour 17/2016

Hüttentour in wilder Hochgebirgslandschaft
An den tosenden Wassermassen der Krimmler Wasserfälle vorbei
führt uns der Weg ins Krimmler Achental. Wir begeben uns auf
geschichtsträchtige Pfade der Römer an der Schnittstelle zwischen
Österreich und Italien und betreten die Welt der Dreitausender.

Auf einsamen und felsigen Steigen bewegen  wir uns in einer impo-
santen Hochgebirgsszenerie. Wir betreten den Nationalpark Hohe
Tauern, streifen die Hochgebirgsnaturparks Zillertaler Alpen und

Rieserferner Ahrn im hochalpinen Ambiente der Zentralalpen. Diese Vernetzung verschiede-
ner Schutzgebiete stellt eine der größten Schutzzonen Europas dar. Wir erleben die Alpen von
ihrer wilden und ursprünglichen Seite, tauchen ein in verschiedenste Landschaftsformen von
grünen Almwiesen über Urwälder bis hin zur kargen Felswüsten.

Höhepunkte werden die kargen Felslandschaften der Zillerplattenscharte, die Passüberschrei-
tung am Vorderen Umbaltörl und die Wildflusslandschaften des Umbaltals.

Termin: 8 Tage, ab Mitte August 2016 
(genaue Terminkonkretisierung bis  Ende März)

Voraussetzung: � Formloser Tourenbericht mit detaillierter Darstellung (Höhe, Länge,
Schwierigkeit) der zuletzt absolvierten Touren.

� Absolute Trittsicherheit, Schwindelfreiheit sowie Gesundheit und 
Kondition für Bergwanderungen mit Tourengepäck von                       
5 bis 9 Stunden mit bis zu 1500 m im Auf- und Abstieg. 

� Sicheres Gehen im weglosen markierten Gelände und ausgeprägter 
Gleichgewichtssinn für das Begehen großer Geröllhalden und 
Blockfelder.

�  DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster)

Teilnehmer: max. 8 Personen

Leistung: Planung, Organisation und Führung durch DAV-Wanderleiter

Kosten:

Die Kosten für Anreise (mit der Bahn oder in Fahrgemeinschaften), 
Übernachtung, Verpflegung, etc. sind von jedem Teilnehmer vor Ort 
zu entrichten.

Information, Anmeldung und Tourenleitung:
Michael Janocha, Warendorfer Straße 176, 48145 Münster
Tel. 0177 8738631, michaeljanocha@web.de

100,00 E

Auf einsamen Pfaden
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Führungstour 18/2016

Seit 1922 sind die ca. 70000 ha um den Gran Paradiso zwischen
dem Aostatal im Norden und dem Piemont im Süden bereits Natio-
nalpark. Hier kann man Bergeinsamkeit auf unbekannten Gipfeln,
aber auch Trubel an einem 4000er erleben. Auf der Tour wollen wir
die verschiedenen Facetten des Parks hautnah erleben. 

Termin: voraussichtlich 20. – 27. August 2016

Voraussetzung: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und gute Kondition für Hochtouren 
mit Gehzeiten von bis zu 10 Stunden, teils auch mit vollem Tourenge-
päck, oft auf Gletschern und in weglosem Hochgebirgsgelände. 
Erfahrungen im Gehen mit Steigeisen und in leichtem Klettergelände 
bis zum II. Schwierigkeitsgrad sind von Vorteil.
DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster) 

Teilnehmer: 5  Personen 

Leistung: Planung, Organisation und Durchführung durch 
Fachübungsleiter Bergsteigen

Kosten:

Die Kosten für Anreise und Übernachtung und Halbpension auf 
Hütten (ca. 40,00 €  / Tag) sind von jedem Teilnehmer 
vor Ort zu entrichten.

Information, Anmeldung und Leitung:
Norbert Siegel
Tel.  0179 9174 186, nobbi.siegel@web.de

160,00 E

Durch Italiens 
ältesten Nationalpark

Kletterwochenende Harz

Für alle, die einmal eines der ältesten Klettergebiete des Nordens
erkunden wollen, bietet sich nun die Möglichkeit. Von 50 m hohen
Wänden bis zu 160 m langen Graten lockt das Okertal mit allen
erdenkbaren Spielarten der Kletterei. Ob Sport-, Tradklettern oder
bouldern, der Harz mit seinen über 400 Felsen und 2600 Routen ist
mehr als vielfältig und jeder kann auf seine Kosten kommen.
Jedoch sollte mindestens Fels- und Vorstiegserfahrung im IV-Grad
vorhanden sein. Des Weiteren wäre Kenntnis mit dem Umgang mit
mobilen Sicherungsmitteln zu begrüßen. Der Harz bietet auch zwar

schöne und gut gesicherte Routen im Pläsier-Bereich, doch sind diese nicht in großer Zahl an
jedem Massiv vorhanden.

Unterbringung voraussichtlich in einer DAV-Hütte. Weiteres wird bei einem Vortreffen
geklärt.

Termin: 2. – 4. September 2016

Voraussetzung: DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster)

Ausrüstung: Gurt, Kletterschuhe, Helm und Autotube bzw. Halbautomat  
(falls vorhanden: Exen, Seil, Schlingen und mobile Sicherungsmittel)

Teilnehmer: 6 Personen

Leistung: Organisation und Leitung durch Trainer C  Sportklettern

p.P. zzgl. Unterkunft, Verpflegung und anteiliger Fahrtkosten

Anmeldung / Infos: Jannik Jantzen
Tel. 0162 4928475, jannik.jantzen@web.de

40,00 E

Kurs 19/2016
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Führungstour 21/2016

Die Wanderwoche führt durch die Glarner Alpen.

Termin: voraussichtlich im September 2016

Voraussetzung: DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster)

Teilnehmer: 6 Personen

Leistung: Planung, Organisation und Führung durch FÜL Bergsteigen

Kosten:

Die Kosten für Anreise, Übernachtung, Verpflegung, etc. sind von
jedem Teilnehmer vor Ort zu entrichten.

Information, Anmeldung und Tourenleitung:
Rolf Henrichsen-Schrembs
Gremmendorfer Weg 41,  48167 Münster
Tel. 0251 62132, erikaundrolf.heschre@t-online.de

130,00 E

Wanderwoche 
durch vier Kantone
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Führungstour 20/2016

Wanderwoche Neustift
(Ortsteil Kappl) im Stubaital

Stubaital in Tirol - die Stubaier Alpen bekanntlich ein tolles Ziel für
Wanderungen im Herbst.

Auf einer Höhe von ca. 1.000 m gelegen bietet das Stubaital eine
Vielfalt von Möglichkeiten für Wanderer und Naturliebhaber, die
auch geübte Bergtouristen überzeugt.

Die Stubaier Alpen zeichnen sich durch ihre wilde und unberührte
Hochgebirgslandschaft aus. Die Kämme, die Täler und die Gebirgs-
seen verleihen dem Landschaftsbild  „Stubaital” durch

ihre Vielfalt und abwechslungsreiche Gestalt einen besonderen Reiz.

Die Wanderungen starten  jeweils von einem gemeinsamen Quartier, welches neben einer sehr
guten Küche auch ein schönes Wellness-Angebot bereithält. 

(Preis pro Woche mit HP im DZ / Person ca. 450,00 Euro)

Termin: 3.  – 10. September 2016

Anforderungen: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Kondition für tägliche 
Wanderungen von 6 bis 8 Stunden mit Aufstieg bis ca. 1000 Hm.
Mitgliedschaft im DAV (Sektion Münster) ist obligatorisch.

Teilnehmer: max. 14  Personen 
(Teilnahme in Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung!)

Leistung: Planung, Organisation und Führung durch DAV-Wanderleiter

Kosten:

Eigene Anreise (Fahrgemeinschaften), Kosten für Unterkunft und 
Verpflegung zahlt jeder Teilnehmer am Zielort.
Evtl. ist eine Anzahlung für das Hotel erforderlich.   
Die Unterbringung erfolgt im DZ.

Information, Anmeldung und Leitung:
Reinhold Wellers
wanderzeiten@yahoo.de (Anmeldung ausschließlich per E-Mail)

60,00 E
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Als Service für unsere Mitglieder der Sektion Münster können die unten genannten 
Ausrüstungsgegenstände ausgeliehen werden. Die Leihgebühr wird zur 
Erhaltung des Ausrüstungsbestandes verwendet. Es besteht eine große Nachfrage. 
Reservieren Sie Ihre Ausrüstung daher bitte frühzeitig in der Geschäftsstelle.
Die maximale Verleihzeit beträgt 3 Wochen. Jeder spätere Tag wird mit 1 Euro berechnet.

Erwachsene Jugendliche
(bis 24 Jahre)

Sitzgurt 5,00 € 2,50 € 
Helm 5,00 € 2,50 €
Klettersteigset (Bremse + 2 Karabiner) 7,00 € 3,50 €
Eispickel 5,00 € 2,50 €
Steigeisen 7,00 € 3,50 €
Winterset (LVS, Sonde, Schaufel)* 35,00 € 35,00 €
Schneeschuhe 15,00 € 10,00 €
Kursset (Helm, Gurt, Pickel, Steigeisen, Klettersteig -
set vom Kursleiter zu bestellen) pauschal 25,00 €

Eine Boulder-Matte wird kostenlos verliehen!

Kletterseile werden aus Sicherheitsgründen von der Sektion 
grundsätzlich nicht ausgeliehen!
Bitte achten Sie sorgfältig auf Ihr ausgeliehenes Material!

Der Materialverleih erfolgt über die Geschäftsstelle 
während der Öffnungszeiten.

Materialwart:
Maarten de Klerk, Nurmi-Straße 71A, 48301 Nottuln
Tel. 0173 5323785, maarten@de-klerk.de

* Batterie muss selber besorgt werden!

Formular zum Runterladen siehe im Internet
http://www.dav-muenster.de/dav/service/Ausleihformular.pdf
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Führungstour 22/2016

Mallorca und sein
Tramuntanagebirge 

Unser Standortquartier wird das Kloster Lluc
sein. Von hier aus durchstreifen wir in Tages-
wanderungen das Tramuntanagebirge. Der
Gebirgszug „Serra de Tramuntana“ mit sei-
nem höchsten Berg dem „Puig Major“
(1445 m) zählt zum Beeindruckendsten, was
die Insel zu bieten hat. 2011 würdigte die
UNESCO die mallorquinische Bergwelt mit
einem Eintrag in die Liste des Welterbes der 
Menschheit.

Termin: Ende September – Anfang Oktober 2016 (ca. 11 Tage)
wird noch genau festgelegt!

Anforderung: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit sowie Gesundheit und Kondition für 
Bergwanderungen mit Tagesgepäck von 5 bis 7 Stunden, 
DAV Mitgliedschaft (Sektion Münster)

Teilnehmer: max. 12  Personen 

Leistung: Planung, Organisation und Führung durch DAV-Wanderleiter

Kosten:

Kosten für den Flug werden von jedem Teilnehmer bei der verbind-
lichen Buchung gezahlt. Kosten für Unterkunft und Verpflegung zahlt jeder 

Teilnehmer vor Ort.

Information, Anmeldung und Tourenleitung:
Maria Eickelmann 
Tel. 0251 1310953 bzw. 0163 9720494
wildwasserbahn@web.de

Günter Ruland
Tel.02573 4115 bzw.  0173 5721837 
gruland@onlinehome.de

Anmeldung: verbindlich, schriftlich per E-Mail bis Januar 2016 

100,00 E
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Naturschutzreferent
Otto Laber
Nordwalder Straße 14
48565 Steinfurt
Tel. 02552 2245
Handy 0171 9539603
E-Mail otto-laber@web.de

Materialwart
Maarten de Klerk
Nurmi-Straße 711
48301 Nottuln
Tel. 0173 5323785
E-Mail maarten@de-klerk.de

G  R  U  P  P  E  N

Klettergruppe BigWall „Mittwoch”
Andreas Hanisch
Ludwig-Wolker-Str. 5
48157 Münster
Tel. 0251 326904
E-Mail hanischms@gmx.de

Klettergruppe „Montag”
Michael Deittert
An der Meerwiese 88
48157 Münster
Tel. 0251 64122
E-Mail deittert@t-online.de

Klettergruppe „Donnerstag”
Thomas Worringer
Gablonzer Weg 11
48432 Rheine
Tel. 05971 9976057
E-Mail wortho@web.de

Klettergruppe Young „Dienstag”
Stefan Brief
Am Kalvarienberg 25
48165 Münster
Handy 0173 6456831
E-Mail  stefanbrief@gmx.de

Wettkampfklettern
Philipp Klaricic 
Staufenstraße 21
48145 Münster
Tel. 0176 66812921
E-Mail p.klaricic@yahoo.de

Familiengruppe
Thomas Burgmaier
Münster 
Handy  0174 9131450
E-Mail FTBurgmaier@gmx.de

Gruppe „Berg rauf - Berg runter“
Ingrid Plücker
Nienberger Straße 13
48159 Münster
Tel. 0251 3951549
E-Mail ingridpluecker@t-online.de

Gruppe „Über Stock und Stein”
Maria Eickelmann
Tegederstraße 19
48145 Münster
Tel. 0251 1310953
Handy 0163 9720494
E-Mail wildwasserbahn@web.de

Bergwandergruppe
Manfred Besse
Lange Ossenbeck 6
48151 Münster
Tel. 0251 3997815
Handy 0174 7677754
E-Mail M.Besse@gmx.net

Ansprechpartner der Sektion Münster
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1. Vorsitzender 
Ines Richter
Tetekum 9
59348 Lüdinghausen
Tel. 02591 987027
E-Mail richtein2008@freenet.de

2. Vorsitzender
Christoph Jöst
Am Braaken 20
48161 Münster
Tel. p 02533 9191808
Tel. d 0251 2192854
E-Mail christoph.joest@t-online.de

3. Vorsitzende
Dr. Jens Köppe
In der Auen 63
51427 Bergisch Gladbach
Tel. 02204 961792
Fax 02204  961250
Handy 0171 6856635
E-Mail jens.koeppe@t-online.de

Schatzmeisterin 
Ute Grabe
Peterstraße 11
48151 Münster
Tel. 0251 53559911
E-Mail ute-grabe@web.de

Schriftführer
Sebastian Busch
Redigerstraße 49
48149 Münster
Tel. 0251 9619958
Handy    0174 / 99 08 11 3
E-Mail Busch.Sebastian-DAV@gmx.de

Jugendreferent
N.N.  
Geschäftsstelle der Sektion
Rektoratsweg 65
48159 Münster
Tel. 0251 73030
E-Mail info@dav-muenster.de

Ausbildungsreferent
Ingo Deluweit
Kleikamp 5
48153 Münster
Tel. 0178 4673896
E-Mail  ingodeluweit@gmx.de

Hüttenreferent Westfalenhaus
Helmut Dütting
Bahnhofstraße 101a
48653 Coesfeld
Tel. 02541 980574
Fax 02541 966531
E-Mail hd6@muenster.de

Wegereferent Westfalenhaus
Karl Bangel
Eichenweg 7b
48291 Telgte
Tel. 02504 880558
Handy 0151 22266164
E-Mail karl.bangel@freenet.de

Pressereferentin
Magdalene Bödding
Drolshagenweg 1
48155 Münster
Tel. 0251 63933
Handy 0176 97634277
E-Mail mboedding@hotmail.de
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Beitragsübersicht
1 A - Mitglied € 58,00

Vollmitglied ab dem 25. Lebensjahr
Einmalige Aufnahmegebühr € 26,00 

2 B - Mitglied (Ermäßigtes Mitglied) € 32,00

Ehe-/Lebenspartner eines Vollmitglieds bei identischer Anschrift
(Voraussetzung: beide Beiträge werden von einem Konto abgebucht)
Mitglieder (ab vollendetem 70. Lebensjahr, auf Antrag)
Einmalige Aufnahmegebühr € 14,00

3 C- Mitglied (Gastmitglied) € 8,00

Mitglieder, die bereits einer anderen Sektion 
als A-/B-Mitglied oder Junior angehören

4 Junioren € 32,00

vom 19. bis vollendetem 24. Lebensjahr
Einmalige Aufnahmegebühr € 14,00

5 Kinder und Jugendliche € 13,00
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr (ohne Mitgliedschaft der Eltern)
beitragsfrei für Kinder von Alleinerziehenden (Vollmitglied) auf Antrag

6 Familien € 90,00

beide Eltern (als A- und B-Mitglied) und alle Kinder bis zum
vollendetem 18. Lebensjahr
Einmalige Aufnahmegebühr € 26,00

Stichtag für die Altersangaben ist jeweils der 1. Januar eines jeden Jahres. 

Der Jahresbeitrag ist bis zum 31. Januar eines jeden Jahres fällig bzw. sofort bei Eintritt wäh-
rend des Jahres. Der Beitrag gilt für das Kalenderjahr, unabhängig vom Zeitpunkt des Beitritts. 

Die Gültigkeit der Mitgliedsausweise 2015 endet am 28.2.2016. Dies gilt für alle Mit-
glieder, die ihre Mitgliedschaft nicht zum 31.12. 2015 gekündigt haben.
Bei einer Kündigung zum 31.12.2015 endet die Mitgliedschaft zum Jahresende.
Zu diesem Termin erlischt auch der Versicherungsschutz.

Der Versand der Mitgliederausweise erfolgt in der zweiten Februarhälfte direkt von der
Druckerei in München. 

Reduzierte Beiträge für Schwerbehinderte (ab 50%) auf Anfrage über die Geschäftsstelle!

Link zum Runterladen im Internet: http://www.dav-muenster.de/dav/service/Aufnahmeantrag.pdf
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Wir möchten Euch bitten, Euren Mitgliederbeitrag für das Jahr 2016 spätestens im
Januar 2016 zu begleichen, A-Mitglieder 58,00 Euro, B-Mitglieder 32,00 Euro, Familien
90,00 Euro. Ihr erhaltet keine Rechnung.
Schöner wäre, wenn sich die Mitglieder, die ihre Beiträge noch selbstständig überwei-
sen, auch dazu entschließen könnten, den Beitrag per Lastschrift einziehen zu lassen.
Die Einforderung der säumigen Beiträge  bedeutet für die Geschäftsstelle  jedes Jahr
einen erheblicher Mehraufwand.

Bankverbindung: Sparda-Bank Münster
Konto-Nr.: 900 966 IBAN DE25 4006 0560 0000 9009 66
BLZ: 400 605 60, BIC GENODEF1S08

Anschrift: Sektion Münster des DAV e.V., Rektoratsweg 65, 48159 Münster
Telefon: 0251 73030, Fax: 0251 1626718
E-Mail: info@dav-muenster.de

Hüttenschlafsack
Die Benutzung eines Hüttenschlafsackes auf Hütten Deutschlands und 
Österreichs wurde zur Pflicht erhoben.
Sie können ihn in der Geschäftsstelle und im DAV Online-Shop erwerben .

Preise: uni      22,95 Euro   (2,30 x 1,10 m)
blau-kariert 26,95 Euro   (2,30 x 1,10 m)
Seide 59,95 Euro   (2,30 x 1,10 m)
uni        15,95 Euro   (2,20 x 0,88 m)
grün-kariert 19,95 Euro   (2,20 x 0,88 m)
Seide 49,95 Euro   (2,15 x 0,88 m)

Mitgliederbeiträge 2016
Zahlung ohne

Lastschriftverfahren
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Die Mitgliedsbeiträge werden Anfang Januar abgebucht, wenn Sie uns eine Einzugsermäch-
tigung erteilt haben. Ein Beitragseinzug, der wegen einer falschen Kontonummer oder auf-
grund des Erlöschens des Kontos nicht durchgeführt werden kann, verursacht Bank- und 
Verwaltungskosten. Wir müssen in diesem Fall leider 6,00 € in Rechnung stellen.

Mitglieder, die sich noch nicht am Einzugsverfahren beteiligen, bitten wir, den Mitgliedsbei-
trag bis zum 31.01.2016 zu zahlen. Eine Rechnung wird nicht zugesandt. Bei späterem
Zahlungeingang müssen wir leider Verwaltungsgebühren in Höhe von 3,00 € berechnen.

Der Einzug des Mitgliedsbeitrags per Lastschrift erleichtert die Arbeit in der Sektionsverwal-
tung erheblich. Wir bitten daher alle Mitglieder, die sich noch nicht diesem Verfahren ange-
schlossen haben, der Sektion eine Einzugsermächtigung zu erteilen.

Die Kündigung der Mitgliedschaft muss nach unserer Satzung drei Monate vor 
Jahresende (30. September) schriftlich erfolgen. Eine Kündigungsbestätigung
wird zugesandt.

Anschriften des Vorstandes

1. Vorsitzende: Ines Richter Tel. 02591 987027
Tetekum 9, 59348 Lüdinghausen
richtein2008@freenet.de

2. Vorsitzender: Christoph Jöst
Am Braaken 20, 48161 Münster Tel. 02533 9191808
christoph.joest@t-online.de

3. Vorsitzender: Dr. Jens Köppe Tel.  02204 961792
In der Auen 63, 51427 Bergisch Gladbach oder 0171 6856635
jens.koeppe@t-online.de Fax   02204  961250

Herausgeber: Sektion Münster des Deutschen Alpenvereins e. V.
Redaktion: Arbeitskreis „Öffentlichkeitsarbeit“
Layout: Bärbel Landgraf
Druck: Thiekötter-Druck, Münster, Tel. 0251 1414610
Auflage: ca. 3.300 Exemplare
Bild Titelseite: Kloster (Tsakhang Gompa) liegt im Shey Phoksundo National

Park in der Region Dolpa im Nordwesten Nepals.

Für die Richtigkeit der in den Beiträgen enthaltenen Angaben übernimmt 
die Redaktion keine Gewähr. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion und des Vorstandes wieder.
Redaktionsschluss für Münster Alpin im 2. Halbjahr 2016
(Juli bis Dezember) ist der 30. April 2016.
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Geschäftsstelle
Leistungen: Alles rund um die Mitgliedschaft, Bücherei, Ausrüstungsverleih,

und vieles mehr.

Anschrift: Sektion Münster des DAV e.V., Rektoratsweg 65, 48159 Münster
Telefon: 0251 73030, Fax: 0251 1626718
E-Mail: info@dav-muenster.de

Öffnungszeiten: montags 15.00 - 19.00 Uhr
mittwochs 15.00 - 19.00 Uhr   
donnerstags 10.00 - 14.00 Uhr    

Leiterinnen: Bärbel Landgraf und Claudia Neumeier-Knecht

Bankverbindung: Sparda-Bank Münster
Konto-Nr.: 900 966 IBAN DE25 4006 0560 0000 9009 66
BLZ: 400 605 60, BIC GENODEF1S08

Die Geschäftsstelle ist vom 21.12.2015 – 3.1.2016 geschlossen!

Ausrüstungsverleih
Mitglieder der Sektion Münster können Klettergurte, Helme, Klettersteigsets, 
Eispickel, Steigeisen, Schneeschuhe, Lawinenpiepser, Sonden und Schaufel gegen eine
geringe Gebühr ausleihen. Die Leihgebühr wird zur Erhaltung und Erweiterung des Ausrü-
stungsbestandes verwendet.
Es besteht eine große Nachfrage. Reservieren Sie Ihre Ausrüstung daher frühzeitig 
in der Geschäftsstelle. 

Bücherei
Unsere Bücherei hat einen großen Bestand an Wanderführern, Karten und Tourenführern. Die
bekannten Alpenvereinsführer sind nahezu vollständig vorhanden. Nutzen Sie dieses Angebot
während der Öffnungszeiten der Geschäftsstelle, um Ihre Bergtour zu planen. 
Die Ausleihe ist für 14 Tage kostenlos!

Infos zur Mitgliedschaft
Wichtig: Bitte teilen Sie uns Änderungen von Adresse und 

Bankverbindung   umgehend mit.  Sie sichern sich so den Bezug 
der Zeitschrift „PANORAMA“ und des Sektionsmagazins
„Münster Alpin“.
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Unsere Hütte: Westfalenhaus
Lage: Längental im Sellrain, Tirol

Pächter: Rinaldo De Biasio

Kontakt: Telefon Hütte: 0043 664 7880 875

Anschrift Tal: Unterlängenfeld 73a
A – 6444 Längenfeld
Telefon Tal: 0043 664 7880 875

Bewirtschaftet: Wintersaison von Ende Februar 
bis Anfang Mai; 
Sommersaison von Mitte Juni bis Ende 
September/Anfang Oktober

Schlafplätze: 30 Zimmerlager (1-6 Betten)
25 Matratzenlager, 6 Matratzenlager im 
offenen Winterraum                                             

Anreise: Pkw: über Gries / Sellrain bis Lisens
Bahn: bis Innsbruck, ab dort mit Bus bis
Praxmar

Ausgangspunkte: Lüsens (1.639 m), Gehzeit: 2.30 Std.
Praxmar (1.669 m), Gehzeit: 3.00 Std.

Winter auf dem Westfalenhaus
Das Sellraingebiet ist mit seinen auch im Winter reizvollen Hüttenzustiegen und den 
interessanten Dreitausendern äußerst beliebt bei Skitourengehern und Schneeschuh-
wanderern. 
Ein idealer Stüztpunkt für Skibergsteiger ist das Westfalenhaus, das über den Winterweg
vom Parkplatz an der Lüsener Alm bequem in etwa 2½ Stunden auf Ski zu erreichen ist.
Die umgebenden Gipfel haben für jeden Geschmack etwas zu bieten. Vom Genussskifah-
ren bis zu skitechnisch anspruchsvollen Zielen, von leichten Anstiegen bis zu Touren, die
eine gute Kondition erfordern, bieten sich vielfältige Möglichkeiten an.
Egal, welche Ziele man wählt: Die einzigartige, unberührte Landschaft, die vom Massen-
tourismus verschont geblieben ist, wird jeden begeistern.
Das Westfalenhaus ist auch ein Etappenziel bei der Skidurchquerung der Stubaier Alpen.

Skitouren: 
Winnebachseehütte, Pforzheimer Hütte, Winnebacher Weißkogel,
Längentaler Weißer Kogel, Hoher Seeblaskogel,
Lüsenser Fernerkogel über Lüsensalm
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